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L Des raven Texts Srifitmagige Crilarung,
11, - Des- himlifen Streits mit dew, ILDHDHE / unbd:
T fonverlich isigen T UCEI)CN/ im Rom. Reidy bes
H1 Dic eroberte Seadt £ feinady aliea ipren Regalien.
s b Heraligheiten / Uefprung und Rabmen grundz
Dad Land /das foivfvieder ecobert haben /iff un
fec witerlidy Stle / und gehovt fonft niemand,
Unfere Keinde aber habens eine Seitlang mit
Seroalt und Lintedt inve gehabf, Davum
fabenfoit it Das Linfer fviedec juung brad)t/
und niemand das Seine genommen,
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fiafeit foll man verfdivegen 5 <
GOttes Otath foll man fhev2hid)
und offenbabren, ol
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peditionier und fonfk treuen Dienfren/ gehorjamt fich
befinden/mit feiner Englifchen Hand drucket/und thnen
famtlich fanctam filentit fidem anbefichlet/ Dag fic ja
di¢ géheimbten Confilia hrer hohen nicht divulgiven/
piclveniger Dero gefdyofiene Decreta andern quf-
wartigen communiciven follen/ denn darauf bevube
ded gansen Landes Ioblfarth/ ja ihr (elbft seitliches/
fvo nicht audy erviges Web und Wobljepn.
Hingeaén- abey dffnen diefe Cnglifche Worte den
oMund allen t¥euenLebrern und Predigern/aldGeiftl-
chen Miniftern SOtes und feiner Gottlichen Gebhetm-
nife/undgeben ibhnen heilige Lollmacht/audy den allers
geheimbteften Dath Dy WunderGOttes aller A elt ge-
troft suoffenbabren / detm darauf berube die Ehre Hes
grofen ©ottes/ und der fchuldige Prei fetner Aundev,
b [afie Denen hohen Miniltern DeyWelt ihren et
fchlofenenONund/ und dffne / ald em Diencr GOfes/
meinen getroft/ offenbave hiemit den Rath/ den AWun-
derthatigen Rath/0es grofen GOes/ dén Cr bishero
in feinem allerheiligften und geheimbteften drepCini-
gen Himmels-Conlelsiber das Turkifche Reic) jur ge-
rechten Rach befehlofen / und nunmebro durd) die bis:
bevigen gluclich veclieheneK viegeund Siege dem Heil.
Rom. Reich su grofer Sreud durdy machtige Diilffe tvi-
dex den Erbfeind gnadigft evtviejen bat / fonderlich in-
dem/ Do Er jungfibin dic ubralte Sonigh Haupt- und

Refidens:
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Refidens: StadtOfen/denSchliiBel surO ttomanmifchenPforte/
dero fatalen und gliiflichenEroberungs:-TagCr ganser 145 5abr
in feinem atlecheiligften und gebeimbteften gotthichen NRath ver:
borgen gehalten /nunmebro duvch die &efegnete Jiaffen/ unfers
iso vegivenden G3lorivlirdigiien und Untbertvindlichiien Keys
foes LEOPOLDI I und®ero hohenAliicten/inunfereEhris
ften-$Hande fieghafft foieder ibergeben hat.

$Habe gioar/ alg dev gevingfte Diencr meines Gottes / lange
an mich gebalten/ und dic Ehre folcher Offenbabrung licher ¢i:
nem andern gonnen foollen. | -

- Jachdem aber 3u obigen Cuglifchen BefehIRaphaclis pev:
foichen / der herrliche bimlifche Sieq des GSrof-§hrften Miie
chaclis / und hohe Anordnung Ihr Durchl. unfers allertheuer:
ften ChuvzSurfren und lichfien Landes, Vaters fommen / dee
jiangithin an dem heiligen Niichaclis-Felt/ aus rubmiviedigiier
Gottfeligkeit / ein aligemeines Lobsund Dant-§ejt / duech) das
gange Land gnadigft ausgefchricben / und allen feinen Geiftiichen
Kitchen:Servolden / treuen Lehrern und Predigern/ theuct anbes
foblen/ diefen Wunder- Rath des grofen SHottes/ die benden heris
(ichen und machtigenSiege/denhimlifchen und ivdifchen/ betveg:
[ich sufammen gunchmen/und durd) das gange Churfurfrenthum
und incorporirte Lande von allen Cangeln hevrlich supreifen und
311 offenbabrens Al habeich auffonderlichesLerlangen gottfeliger
$Heryen / mein damahliges Concept fiber pechoffen ioieder hHer:
fire fuchen / der Prefe umtericgen/und dicfe bende machtige Siege/
die ich damabis an heiliger State/ nach memem fwengen Plunden
modalichft collationiret/aller et demnach offenbabren mufen,

Obich nun foobl fueifs / dak durd) meines Gnadigen Sevm /
Aerm Hochbherrl. Herrfchafit / Devo Preiftoiicdigften Andacht
nach/ durch Dero ecleuchtete heilige Gottes: Midnner und Lelys
ver/ albereit derqleichen auch gefchehen / 10 babedennoch ju ver-
langter Erlangung Dero AodhAertl. Guaden/ ic) armer Die:
ner Shrifti mich unterfangen/ diefe g)c(mgge/ doch) in @Dtg{)e[:lt%

1) thet
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Arbeit/ gu Devo gnadigen Fifen / in ticfer Demuth nicdersu:
legen/und PDeto {wd)gerzl. Sdonburgijden StammATaly:
men untvurdigit susufchreiben. Magnos magna decent, gropen
serrengebithren aud) grofe und ichtige Sacherr. ~ Nun e
1ch 160 nichts groBers/ nichts foichtigers/ nichts curidfers/dag in
omnium Oreduech die Welt noch pasfive/und Hofe Gembither o
getsen fonte/ als die frofe Novell oder3eitung der glictlich erobet:
ten Haupt: Stadt Ofen/ die/ wiefoohl mit bielen bergofenen ta:
preen Eheiften: Blut/ in unfeve Hande/ dem Hochften fen Dant!
ﬁ’mgﬁpm lieghafft foicder tbergangert / und bier nach allen iren

cgalienund Heraligteiten quimbplich befchrieben ift. Lur.Hoch:
%erzl.. Gnaden gdnnen diefer gerimgen Schrifft nue cin foenig

Jeto Hohe und Guadige Augen / fo foerden Sie theils an dem
bimlifchen / theilg an dem ivdifchen Sireit fich fchon delectiven
und evgessen. Tchaber bittein tieffer Denuth, folch mein tihnes
Unterfangen / Dero Welt-berishmeen Humanitat und unpet:
glcichlicher Leutfeligteit nadh/in hohenGuaden aufunchmen/und
et Gnadiger Ser: dadurch u foerden und 3t verbleiben, Flehe
daftrdie Girte des Hdchften unablalich an/vak fic fote bisheto /
alfo audh ing tinfftige / iber Dero HochAeral. Sconbureifch
Stamm:Aaus grof fennund bleiben toolle/daf aus DeroSché:
nen:3ure/ [auter {chone liches: Seetens: und Gnaden:Reifer
nach etnander hee fire fprofien / die alg efeblechts: Seulen Dero
boben Nahmen ben der Nachivelt veretvigen / ja dic Gdiife des
SHodften vereinige fich in Licbe / mit Sie und Dero g&d){;erz[.
serselicbteften Gemablin gangund gac/daf DeroSegen fiqe:
fer gehen/ als die Segen Dero Hober Bor-Eltern und faimm:
2Ubnen nach Wunfdy der Hoben in der Welt / unb befelige Sie
mitlangen Leben/ und allen 30 Seelumd Leib SohAerit. I oler:
gehen.  SSchaber periange eintg dafiie yu erhalten dic Gnade

YiTeines Gnaditen Herm
Dero Hoydyenil. Haufes -

Sranckenb, (D 1o ticffer Demuth bleibe
¢ Muféog® andacheiaee Worbitter bey G Ote
\id, 28, Jan, M, Johannes Sigismundus Stolse/ p. . Paft. bafelbfis

An. 1687, uid 0ev Superintendur Chemniy Adjunéus.
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veif3 p JeOfen fen/ GBSOt Lob!-dem Kenfer wieder offen/
8 in olo manches Helden Blut bisher in fich gefoffen/
oL seigt Stolsens YITund und Geift gany fonder Sfolybeie
bet: v} 138 an/
1ta D4 ¢8 im offnen Druck ein jeder lefen Fan.
nt! ar Dif ein hareer. Streit/ alg YTidhacl vorf FampfFees
el fame feiner Gngel Scehaar / und alle Feinde dDampffte;
od,)-; So iis auch mid)ﬂf'f[/ der bier ﬂﬂ) feI)en [ag¢/
g Und wider Lirten Dache hale bey demChrifien fefi.
w  Jtur muB man danfbar fepir/ svie diefe Sehyriffé ausmeifees
ren dic Ofen hoch und G swei hoher fohasé nd preifet,
f1e8 * Jeh vuffe Stolsens Ruhm sumebren/aus: Gk yuy
et Cr blishe/ big Cr fompe sur bimlijch Stolsen Rup ! -
o Qe e Autori und Adjuncto u Eheen fehrich g -
ehe Cein und ber gefammecn Chemniifidhen Diccces
fo / | unwurdigel Sul?crmtcndens
6 - .Sobann Wilhelm Hilliger/
b Chemnizenfis. |
ﬁ& ggwwwwxmmmmmﬁffgﬁ%@mmmmwmmmm@m
;gg @ a8 Ofen ward febr madtig hart bekrieget/
el Und 9)?“1)(16[ dasfelb mit feinqr Yiadt befieget/
S Satman i aller Yelt fehr wobl davon gelelret/
ot 1nd dann audy allen Sleif; gans moglich angelelret
Sic Jnunfern Sadyfen Fandund Srancienbergfdyen Reeppes
I ou Lieb und Lobe GOt mitallem Rubm und Preifie.
2Als hat Her: Stolie audy dergleichen bier eelebyret
Und dif§ der Yad -meltltlatr gans trewlichft wobl vers
4544 |
bfi/ YDir
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YDiv wimfbhen Fhm dafin: Daf alle feine Vlatter/
Gangunberibret ftehn von allem Unglud's-Wetter/
“a feine ganse Jeit fey ftets bey Uns im Segen/
Damit $2v und YOiv Il in Stoljer Rub unslegen?
Shrich foldyes feinem Hodygeehrten BHevan Collegen/
alg Autori dicfer Predigts wohlmetnend ju Ehven

Adamus §riesfcye/ Archi-Diaconus
' in Srancenberg/ und Ampts-Prediger
inSadfenbueg,
cscdakackockackschackethakoekoeedoeockock chacocackack-chocodkackade oo O
R G 1L @
I]\j \j> Ye BOte den Stolyen Neueh der Thrfen hat gebrochen/
EEEY 0o Ofen immer ju noch folte Chrifien Fochen/ '
seiaf unfers Stolsens Greift ohn allen flolzen Sinn/
nach San& Johannis Deund mit fiegenden Sewin,
Driim will/ als Sieges-YTann/ Er folchen Sieg auch preifen
der lichen Chriftenbeit/ und auch der Nach- el weifen/
‘was SO vor Heyl gethan/daTurtens Stols gelegt/
und nun der Adler felbft den Sietyes-Jwveits hererage.
GOt gebe ferner Sieg/ und lafedoch gelingen/
daf unfer Sietes YYTund mag ferner Siege bringen/
G werff dem Aersens Y1Jann noch ferner Siege ju/
- big Cx cinfi Lebenfase.felbft fompt jur Stolsen Ruly!

Selnem Hodyacehrten FHexan Paftori, Collegen
und Gefatter fchrichs gu Ehren

M. Sacob Sigemundt Facilides,
Diaconus it §eandenbergs -
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Vi&oria! Vi&orial

Man finget mit Freuden von Sieg th Den
Diitten der Geredyten.  Die NRecyte des
NErm bebalt den Sieg/ die Rechte Des

HErm ift erhdbhet/ die Rechte des HErM
bebalt den Sieg.

Vi&toria! Viétoria!
gntritt.

SR O glormoiicdigiter Sachruhm des ju feiner
DR  Seit tapfeen Kriegs: Helden / Kongs Das
pid8 / 1ft ¢8/ SFhr meine famtlich geliebee
)y umd mit dem theuten Blut FEu CHrifti

Vmed?  theucrscrivorbene Seelen ! den BOLE dex
foehree Heilige G3eift yum unfterblichen Geddchtnip feiner
i feinem TBoct qar fonderlich aufgeseichnet hat/ dag/ 10 oft
er mit feien Femden gliscklich gefchlagen / den Sieg crhal:
ten / und diefe oder jene Stadt und Feftung/ entfveder mit
Accord odet fthvmender Hand/ vitterlich evobert / habe er
durd) dag 80"156 Land und Konigreich ein allgemeines of:
fentliches Lobz und Dant-Feft ausgefchricben / in feinem
licben Rion denAnfang felbft darsu gemadht/dem HE v fei
nem GOt flre veeliehetien Sicq herzlich gedantet / undfeme
Y0bz und FreudensLieder in bﬁentllcl&er eefommiung mit

grof-




2 Dieduwvd) Silffe des LrsPngels Wichaclis
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grofler Devotion und Audacht gefungenr.  Einfoldy herslic '.5
ches Dant-§eft hiclt cedort/ alg et mic den heidnifchen ol [
|

fevn / den Philiftern / glisklich) geftritten/ dag Seld behal
ten/ fic bis aufs Haupt gejchtagen /unterfchicoliche machtis
ge Stadte und fefte Plaze ibnen abgenommen/vicl tauicnd
devjelben exleget/ und groffe Beute eclanaet/ va/faqe 1ch/bielt
er aud) chr atigemenies offentliches Lob- und Dant - §eft
dem DT feinem SOt 3u & hren/lich feinenerficn Ghang/
nachdem er feme Refidens fieghafft twicder besogen/ in fiin
licbes 3ton und Bottes: Haus fenn / (obese und danfte dem
HEm funem BOte fise berlichenen Sieg/ fangdaben fire
allem ‘Bpl{' unter be[le.n Steuden : Schall den 9. Piaim/
den er mit §leif auf feine Semde gemacht hatte / und fagt :
pélm.g.  §ch dante dem HErm vongangen $eryen / und erjehle affe
dewne Wunder/ich frewe mich/und bin fedlich in Dir/und (obe
detinen Dtahmen/du Aterhdchfier.  DafDumeine Feinde
binter fich getricben baft / fie find gefallen und Smeommen
firr Die.  Denn Du fithreft mein Recht und Sache aus/
Du fiseft auf den Stubl/ein rechter Richter. Du fchilteft
die Heiden / und bringft die Gottlofen m/ ihren Naben
pertigeft Du immer vud ewiglich. Die Schivesdter des
Seindes haben cin Ende / die Stadte hayt Du imgetehret/
thr Sedachtnif it imbommen/ famt ihnen,  Das war die
Krieges: und Sieges: Andacht Koniges Davids!
wefem e inem vuhmiviiedigen Eprermpel haben viel hole
Sleidan. S)Qupter und tapfere Helden der Welt andadytia nachgefol:
7 get s Kenfer Cael V fchiug niemabis mit feinen Seinden/Ere
Anton. de 1B sOOC Offentliche Bethitunde halten/unddie gange Armee
g“‘”‘m’f communiciven / davauf geief er den Seind uncrfchroten an.
ﬂ:’(‘f:;:.g: Hatte cr gefchlagen und den Sieg bebalten/ o fief cv die gan:
Steinbacd. 3¢ Yrmee umfein Kenfeelich Selt/ des in Gdeftalt einer Kit:

PR dhen formieet foak / i und fim bertimbalten / und da dem

HEM




eliicElich wieder evoberte Stadt Gfen. 3

H T ean feinem GOtt in Sffentlicher Bethitunde / unter hel2
fen Trompeten-Schall/ fiie perlichenen &ieq/ aud) foieded
hevstich danten. Sleidan. lib.r7. Jub An. 1545. Anton. de Gue-
warra Oper.2.p. 37. It.Georg. Steinhard. Epit. Hiftor.p.6g-
Chuefirefi Sricdrich/ Praligraf am Rhein / den man
fouft Victoriofum, oder denSieghaften/nennete/fberfound
Anno 1462, drery) §lieften auf einmabl/ diein fein Land gez Drefs 122
fatlen foaven/Cacl/Mavggrafen suBaden/Hetzog Lrichen s, 5
vou Wiirtenberg/ und den BVifchofFvon Mieh/ und zroar mit ex Manni
cinemn fonderlichen Stratagemate. @t fazte hinter einem je: &7 1
dent Reuter einen Suftnecht / und aberfiel ihn ploslichinder suica.. -
Dammerung / fblug e alle drey glirflich / und flrhree fier-::-
mit fich nach SHeidelberg gefangen ; 30g aber nicht alfobald Ssr
in fein Chucfieitlich Sdlof ein / fondevn vickee hin fiie die sens oo
SHaubt:Kivche der Stadt / lief das Volf mit denen gefan: 5 /¢
qenen Fieften indef in ibren fchonen Gliedern von uffen /. o-.
um undim balten/ Eeaber gieng hinein / gel flie Dem Heil,
Altar ded HErmdemitigft nieder/ und blieb lange auf feinen
weftlichen Knien in Hetl, Andacht liegen / danfteBOITT
tre feine fondecbare und gnadige Hilffe/und Glif und Sieg
foider feine Seinde,  Lieh darauf das von auffen haltende
Bolf eine Sreuden : Salve geben / und begog feine Refi:
deng mit Sauchzen und robloden. Die ef%mgene Stie:
{ten abet tractivte v erfteme AWeile alfo: Cr lieGibnenihre
Sturftliche Tafelztvardecten / und mit anftandigen Speifen
sue GBniige befesen / aber fein Brod darsu auflegen.  AIB
&i¢ nun diefes forderten/lie Er ihnen diefe befcherdene Ant:
foort geben : 8 fen nicht techt / daB man denen jenigen
Brod zu effert gebe / foelche twider dasd Kriegs NRechtdas Ghe-
teende auf dem Falde verderbet hatten,  Dann fie fvaren
eben fim die liebe CrndtenzSeit ing Land gefallen/ und hat:
ten durch Sengen und Brennen g:tcp dieliehen {s“e(b:Srﬁdz-s
i ¢




4 __ DieduedyHilffedes Ers:Lngels Widbatlis
te mit §leif und bdfen Worfas confumitet und verderbet.
Drefs. Ifagﬁart. 2. Mill. 6. Epit. Biitén. ex Mannlii Colledd. ‘
Jac. Pont. Bellar. Attic. L. 3. pag. 33. Bottfr. Shiilsens ,
Chron. aud. fub An.1571.fol. 302. So hoch und fwehut hielt
diefer [0bliche §iiv)t B3Ottt und fene Saben !

Sndicfe tubmivindigiteSuBiiapfen folcher hohenHaub:

terdeeTelt trittauch heut SHTEOULFILHILDuC,

st Sadfen/ unfer allerfeits Buiidiafter Her?

und 2 Heuvefier Yandes - Bdater. Dennnachdem

3t Durchl. durch gemwiffe Sourziver der frdlichen Poft ver-
ﬁ,d)it't/ da BOtt dev Allerhochite vie Chriftliche W affen
derRom Kent.Majeft. undDeto hohenAlliivten/unter wels
then She Thuefireftl. Durchi. BVolfer und Trouppen gleidys
fals mit beguiffen / 1o gnadigit gefegnet / daf fie jinujthin
den 2. Septemb. 1686. die vorhin gctvefene nhralte Bonigl,
Aefidenss und Aaupt:Stadt Ofen inYiederAIngarn)
DiederEebfeind ganger 14.5. abr lang in feinen barbarifchen
Handen gehabt / mit Sturm und Verwunderung det qan:
sen Welt/ glirtlich foieder occupivet und erotert/ She Rom.
Kenferl, Miajeft. auch alibereit offentliche Lobzund Dant:
?eﬂe i dero Reichs: und Eeb: Lanven defiveaen halten laf
en.  Als haben Fhr Churfueftl. Durdhl. ju Sachin / 3u
Degeugung gleidyer Sreude fber tiefen fo heralich echaltes
nenSieg/dem groffen BOtt imHimmel 3u€hren und Son-
tejticung Dero fonderlichen Lich und Treu gegen Fhr Keny,
Tajeft. und des famtlichen Heil, Rom. Reicy/ den Heutigen
ficben fpetl.‘.))tid)aélis-Iaggleld)falﬁ 30 einem alfgemeinen
Lob: und Dant-Feft durch Dero ganges Shurfirriienthum
und meorporiree Yande/ guadigft ausgefchrieben und cenyi:
lch befoblen/ daB felbiger an aflen und jeden Orten im Lande

hochitfeneriid cefebrivet/ und demr HErm der f,)eerfd)areg
| | ul




aliicBlidh wieder eroberte Stadt Ghfen. g
wnd Brof - Sucjten Niwchack/ e foldyen hevrichn Sicq/
bevslich gedanctet tocrderjolle.

Nun/folchenboben Thurfiieftinchen Befehl auch unfers
Orts albier in unterthamgften Sehorfam nachyutommen/
find foir an dicfemSreuden: Tage m fo anfebnlicher Frequensy
im Haufe e8 groflen GBOttes bencmander verfammict.
Darnit nun folches dem HE van der Hectjchaten / von dem
unfer heutiger Sieg cinig und allen herfommen/ 3u fchuldiz
gen Lob und Dank/der Nachivelt aber su unftecblichen HYn:
denfen/ dienen uid gereichen moge / fo demiitige fich €. L,
mit mic fire thren GOtt/ und bete suvor in wahven feften

Glauben ¢in andachtiges YSafel Unfer.
Der

f R V8 €07 0

fo von hober Hand €. £, su erbliven gnadinft anbes
foblin worden/ iftdie beutige beilige ordentliche Yeftr
L putel genommenqaus Apoc. 1257 -= 12.
n:

UInd es exbub iy ein Streit im $
el / SRidjact und feine Cngel ftvitten mit
vem Dradyen.

Und der Drad fiveit und feine Engel/
und fiegeten nidt / audy foard ihre Stitte
nidyt mebr funden im Himmel,

Uind ¢6 tward ausdgervorfien det grofie
Drady, dic alte Sdlange / die da heifit dee
Lenfelund Satanad/ derdie ganze Welt
A i Pevs
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6 Diedurd) Hiilffe des Ly Lngels Uichaelis -
vecfahret/und roard getootfien auf die Cv 4
oent /7 und feine Sngel tourden audy dabin
gefvorien. -
LIno idy bovet cine geoffe Stimme / die &
forad) im Himmel: Runiftdas Heil/und
oie Keafft/ und vas Reidy/ und die SPadity 8
unfers Goftes / und feined Khrifus/for: 1
den/weilder vertoorfen iff decfievertlagt
Tag und Nadt fir GO, g

LInd fie haben ihn dberiounden durdy
Oeg Lamms Dlut / und durd) das Woet
ihrer Jeuanif / und haben ihy Leben nidyt  »
aeliebet/ Big anden Iod, g

- Darum frenet endy ife Himmel / und
i Davinmen foohnen,

DRorbereitung
sum et

my O Pabft Adriano VI, geliebte und mit dem
11" 'ga;f’ql\ theuren Bilut FEfu CHrifti theuer:crfvorbene
G Seclen ! dem damabligen newzertvablten Haupt

=y der Nom. Catholifchen Kivche / fvelcher Leo-

e A

nis X Nachfaht und Clementis VII Borganger fuar/ fvird
qefchrie:
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aluclich wieder evoberte Stadt Ofen. -”
’ gefchrichen : Dah/ als Cr durch hohe Recommendation
{ bey dem famtlichen Gonclav incaminitet/und duch fonderliz
1 che Benhilff Kenfer Carl V sum “Pabftlichen Stubl echa-
ben fvorden / und nunmehe feine Regictung firthich ange-
tretten/ habeerziven Stadte aufcime Tabel fnftlich mah
fenn/ umd felbige i fein Audieny@emach 3u jedermans Pro-
fpeét und Anfehen offentlich aufbengen affen. '
Diceine/ twar die Stadt Ltvecht/ fein Wateeland/ daFe
gebobren.  Linter dicfe lieh €r mit gitldenen Vuchitaben
dicfe Worte fchreiben ¢ TrajeGum plantavit , das heift :
Utrecht hat michy gepflanget oder gebohren:  Die ander/
foar die Stadt Lowen/da & in feiner Fugend ftudivet und
promoviret. Unter diefe lieB Ce fchretben s Lovanium ri-
gavit , das heift : Lofven hatmich begofjen. -
Obenaber ftber dicfe bende Stadtelieh S desdamabli:
gen Kenfers/ Carl V, fein Contrefent und Bidniff foun:
derfchon feisen/ und diefe gitldene Buchitaben dariber fchreis
ben: Caefar incrementum dedit, dag heift : Der Kenfer hat
msb@jcbcx)cn barzu gegeben / oderdas befte bey der Sache
¢thHanm.
: Jiun foav diefes 3fvar anfich felber alles wahr, Cp
b foar ju Liteecht von gevingen € lteen gezeugetund gebohren/
und fwat fein BVater e Sametivircfer/ einavmer und gemei-
ner Niann/ daraus manfihet/ da aud) aus ejner niedrigen
Hitten etn groffer Miann gehen fonne. Su Lotven hatte T
ftudivet /und fich fotvol gehalten/ daf Er durch feitie Gieleh-
fameeit in fo hohes Anfeben fommen/dafs Er Canzler der hos
hen Schulen dafelbit foorden.  Ron dannen frurde Er an
om Kevfert. Hof sum Hofz und Lcbe- Micifter Tarl V gnadigyt
e | beruﬁcn{ durch deflen Dantbarteit fein hohes G3ifict anfans
1t gen sublithen/ und Er hernady immer eme Ehren:St. el
- nad)der andern geftiegen/ alfo/ das et Bifchoff su Der-
b tus
[
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§ _ Diedurd) Ailffedes LrysLagels Nichailis |
tus inSpanien/ heenach Cardinal/ davauf Vice-Re, und ]
endlich gar Pabit su Rom tworden. ]
~ Lar audh fonit gar eingitiger und frommer Herr/ der l
die Mifbrauche des Pabiil. Hofes gerncorrigivet/ja gar abs {
efchaffet / toann Crnur nach Wunid) gefunt hatte / da: (
to pfiegte S viclmabl sufagen: E8 leben die’Pabite ineis |
nem elenden 3ujtande / fweil fie nicht vecht thun fénten/ f
fvenn fie gleich geen twolten / ja e lieh fich oft vernehmen: :
Nihil infelicius fibi in vita contigiffet , qvam gvod im- ]
peraffet , ¢8 foave hm in feinem gamsen Leben fein t
groffer u:(tz%,lﬁd sugertoffen / a8 daf Cr hHitte regicren :
mitflen.  Welche B orte man audhy/ nach feinem Tode / foiz t
nee Brabichrifft cinverleibet / fvie Caufinus de Regno Dei :
Cuinw Differtat. 41. pag. 70. A. begeuget,  Seine Srommigeeis :
de Rrgga ~ , : y : ¢
Dei Differ- LS §Hmauch endlich feinen Tod befordert/alfo/dah S nicht .
whar- - langer/ al8 ein SSabr/ 8. Monat / uud 6. Tage regieret,
P75 Dann foeil fie die Veranderung/ die T ju alfen guten in ;
Sinn batte/merten und fird teten/frmdeEr duch cin foels -
D. Jac. fches Slplein bingevichtet.  D. Jac. Schitkfufius I. 1. Chron. l
s Silef. cap. 39. fol. 105. fchreibet: @ feny den 23. Septemb. :
Silef. c. 39. 1623, veefchicden / afs hm in dev Mieffe cine Hoftia gerei: 5
fol.105. chet foorden / toelche die Cardingle mit GSifft bejtreichen |
lafjen/ foic man noch heut bey Tage in 2Welfchland davon ge- ‘
Lar.  fOIfJe Nadricht hat, Trangvilius Moloflus hat S5him benm |
f:;g'f""g;’mb Laur. Pignorio l. 1. Symb. Epift. 33. p.131. diefe GBrabichrifft |
Epift. 33.  @ejtelict:
P-%j::l-s gelt Qvod bonus & refti Cuftos, qvbcl pacis amator,

corretorq; aula luxuriantis eras.
Scilicet hac una ex caufa, Vir Sanéte, perifti,
vixifles annos Neftoris im&robior.
Aber Et fery fonftin feiner Furhen Regierung fo fromm ge-
foefen / als Er gefvolt / hat Eres dod) mdem greulic? gcr:
' ehen/
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gllicich wieder exoberte Seade Ofens o
feben/ daf Er fein ganges Lebens Bl einem blofen Nien-

fchen/ dem Kevfer/ &agem)cieben/ hingegen der unausdfprech:
lichen Ghiite feines SO ttes gang und gar dabey vergefien/

pielfoeniqer far faneWoblrarth gedantfet. Drim mujie

Erauch fpisigeBorte deBivegen hoven.  Dennals diefe In-
vention emsmabis cin fd)lancher Saft fabhe und lafe/ gieng
ev dem geheinbten Cammerdienet fo lange nad) / big et bey
Befichtigung der ‘Pabfilichen GSemacher eines vornehmen
Legaten tn diefes AudientsSemadh fich mit bineinfchliche/
da ?cbneb et unvermertt/ foeil der Gefandte die andern (¢
mabldeim GBemach betrachtete/diefe Worte inTriangul une
ter diefe drey BVildet : Hic Deus nihil fecit; das hiek : Daben
bat dee liebe B Ott nichts gethan.  Das war ein gefvalti:
et Stich / der givar nicht blutete/ doch aber alle feine fchein -
cilige Srommigteit su Schanden machte, _

i/ SShrmeine Licbiten / foollen ¢8 heut an diefemn all-
gemeinen Lob: und Dant-Feft anders und beffer machen.
SSchmable €. L. furdie Augen three Andacht auf eine geift:
liche Tabell auch) cine Stadt / dicaber fueder Ltrecht/ noch
Lofven/ fondern die fueiland gefvefene ubralte Konigle Uin-
gavifche Refidens: und Haupt-Stadt Ofenift /und gvar it
ihrer igigen angftlichenund feutigen Blocgvade , fuie felbige
von der Chriftlichen Avmee machtig attaqviret / tapfer be:
jturmet / und gliicklich evobert foird / fchrcibe auf die vechte
Seite derfelben:

Metropolin hanc imviéiflimus Czfar LEO-
POLD VS debellavit.

Diefe Haupt- Stadt und Jeftung Ofen hat der
untiberivindlide Kepfer LEOPOLDVS
An. 1686. den 2.Sept. erobert und beftritten.

0 Sur
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10 Diedurd Aulffe des Prs Lneels Mibaclis

Sut linfen Hand fd)teibe i)

Eleétor Saxoniz confoederatad manu concer-.
tavit.

Der Durchl. Shurfiteft von Sadfen Jouann.,
Geora. IIL hat mit denen hoben Neichs:
Altiveen vitterlich geholffen.

%mtt nber dig in der Slamme fichende Stadt fehse ich diefe
orfes

Arch_- Angelus Michaél wviCtoriam dona-
VIEL.
Der Erg-Cngel und Grof-Surft Midyacl/ unfer
SESUS/ hat das Sedenen/Shinck und Sieg
Darsu geaeben.

PDas tlingt anders/als Pabits Adriani VI fein Bildnif und
uberfcbr?ﬁt. P ; .

~ DNunbdicfes G3eiftliche Gemahlde hengeich heut su fehuls
digen Dand und £, Ehten desd groffen G3Ottes ibet unfere
Hail, Samgelin unjeer ficben Kivche/und Heil. GBottes- Haus
fe auch offentlichauf/ und givar auf ergangenen hohen Be:-
febl %fn‘ S hurfieitl. Duechl, ﬁu Sachfen 7 unfers allerfeits
Gnadigfen Herm und theureftenLanded-BVaters/der ebeny
iim der gliicklichen Eroberung diefer herdlichen Stadt und
S‘eftung foillens / das heutige alfgemeine Lob: und Danct:

eft m Dero gangen Churfiteftenthum und incorporirten
anden/ hochitzfeneriich 3u halten Gnadigft anbefohlen /el
dicferimportante und madhtige Ort / als die vornehmite und

uht:

A% P sl . A b P P . Sl sk . s e
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uhriltefte GrenyStadt des gangen Konigreichs Lingarn/

. und jugleich der Schiirflel bgm: gangen Ottomanifchen Pfot
: te | durch GBOttes fonderbare Gnade und Beyitand/ nun-

mehro in unfere Chriftliche Hande fvieder Formmen / und dex

V., T ver Heerfcharen dieWaffen Fhrer Kenferl, Majeftat
32 fo anadigft angefehest und gefegnet hat.  Ungeacht e zivar
g manden Niaun der Linfeenaud) mit getoftet/ und mandyer

ehrlicher Soldatundredliches Miutter Kind an diefern Ofen

fich gebrennet /und figenblicben,  Doch foas hilffts ? rwer

¢ fieqen foill/ muf aud) etivagdran fvagen / und veclichren.
Nulla vitoria incruenta, ¢8 geht fein Sieg obne Blut ab/

das Schiverdt frifft bald dicfen/ bald jenen/fagtedort David

. . Sam, ¢
2. @Gm. 2/ 2’.# oy k! s . >
Lind sivar bat ¢8 unfer Gnadigfter Chuefiwft und Herr ™
¥ mit §leiff aufden heutigen Heil Seftz und Michaelis: Tag

eleact / als tveldhesdas Seft der licben -bet"l‘;'_gen Enqel/ der
%arfen $Helden / und infondetheit des grofien CryEngels
und Himmeld: Fhrften / Michaclis / ift/ angudeuten / daf
» nicht durch blofie Mienfchen/ fondetn durch Hirlffe der licben
heiligen Engel/ der ftarfen Himmels-Helden/ Pf. 103/20, DAl 103,
und fondetlich ves Cry-Engels Wiichaclis / diefer heraliche  *°
4 @ic‘g erhalten/ unddiefer fo machtiger undraifonabler Ovt/
0

‘¢ ben (0 grofien und ungetodhnlichen Wider|tand/dentiod) be-

; fteitten und glficklich erobert fworden / fonft fwire ¢8 fir

2 menfchlichen Auaenunmoglich getvefen. N

8 Jrun / fo teollen fuie desnnach auch) imfern Heutigen ans

|/ befohinen eft-Tert auf folchen erhaltenen Cheifil. Sieg

D alfo appliciven und gicher / DaB wivuns dacraus zu unfever

P Propofition fiitftellen: Budam Michatlis ope expugnatams Propojitie.
n dasd it : Wie diefe heraliche Stadt und geﬁtmg Ofen durch

Il HUIF und Benftand des Qrgz@tnt el Mitchacl/ und fieghaff:

b te Iaffen he Kenferl, Miajeiiat / und Dero hohen Al

v D 1 fiicten/
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i Diedurd Silffe dessLrsSngels YiTidaclis .

iicten 7 mit Stuem glintlich crobert und cangenommen
4 elffe SESUS der ftarfe NTidaclund AP der
Heerfdbaren / defien Rechte alseit Oen Siety be:
balt/ daf wir alfo von diefer himlifchen und 1rdiz
"d)cn- Victorie veden/ daf es Jhme su Seinen heiz
itten $2hren/ der Y Tadhwelt su unfterblicdhen GOcs
dachtnifs/ und uns allen su Lrwedung fhuldigen
gobesund Dantes / dienen und geveid)en moge.

Amen,
DISPOSITIO.

¢. 3 fingulari Davidis aliorumg; Heroum laudabily
confvetudine,

(@) fingularisfi=
{I,Pugna » r;:a. ~
"4 l@) vehementis-

Propof. Buda MichaelisOpe expu- ﬂa%{ : ygl gigg?fsﬁma
gnata. s 'I‘;ll.Vi&oria fSor |

FRhHandlung.

£, O bleibt demnad) unfer firgenommencs Themaz:
“NSQ BudaMichatlis ope expugnata, fviedie machtige
=¥ Stadt und Haupt: Feitung Ofen / durdy Hulf
UG d Beyitand des Eryz Engels Nihackis / und
. ¢ Rom. Kenfeel. Majelt. und Dero
bo%en Nrritrters /mit finrmender Handglivctlich ecobert und
eingenommen foorden.  Solches nun nach unfern anbe:
fohlenen Tevt defto genauer cingurichien und abzubhandeln/
Baben fuic angufehen 15 i

I. Pugnam, Den Krieg.und Sfreif.

IL Victoriam, ben Sieg und Seeud

Prefa

Jas
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glicklich wieder evoberte Stadt Ofen. 14

Was antanget L. Pugnam, den Krieg und Streit / o
fnat der Tept: &8 erbhub fich ein Streit i Himmiel/ Mtz
cdhacl und feine Engel ftritten mit dem PDrachen / und dek
Drache fireit/umd faneEngel. Lauter Krieg! l[auterStreit!
1ind sfvat wirduns dicfer Streit befrieben (2) ue Vi&toria
finpularisfima, alg ¢in gat fonderlicher/ ploBlicher und huns
(ifcher Streit/ deffen man fich mmmermehr veriehen. &8
erhubfich /x, ixlien mrepu®-, & faltum eft preelium, ¢8 ift ¢in
Krieq und Streit unvermuthet / PIozlic) und unvechoffe
fporden. o denn? Im Himmel. ES echub i) en
Streit im Himmel, Streitauf Seden / it mehtd neues
uno felsames / dA gibts imumer 3u fireiten unter dew Mien:
ichen / fwer da L)t 3u fteeiten hat / davf das Sciwerdt nie

sinftecten.  Dabheifisunmer:,
Nunqvam bella piis, nunqvam certamina defunt,
Et qvo cum certet, mens pia {femper habet.

TrommenSeelen feblets anStreiten nicht/fic findenimmer
ihreTeinde/mit denen fie/fo su fagen/su §elde liegen unbd fiveis
ten mitfien/ alfo/ dag Hiob auseigener Crfabrung garrecht

PP -

faget : Mu nicht der Menfch imme in Streit feyn/ c.7,1 1. Hiob, 7,11

Da findet fich pugna Martis & corporalis, dffentlicher und
[eiblicher Kricas Strcit/ da hohe Haupter dev Welt Shre
Armeen {0 foobl defenfive, jum Schug hree und Shree
Qande/auf den Beinen habenund halten/als auch offenfive,
sy Seit der Jpoth/1n bello legitimo mit ifren Volf fwider
e Seinde ausgiehen und ficerten.  Dergleichen madtige
Rrieae in Alten Teftament vielfaltig vorgiengen/ aud) nod)
heut benyTaqe ieivet ! gar gemein find/ alfo/ dag aud) BOtE
betwogen foorden / getvife Kriegs - Ordnungen und afler:
hand nothige Verfafjungen yumachen/ aud) dabey hetlfame
Leges und Gefetse s geben/ foie fen Bolf SFfvael in threr

D W Krieqess




1w Diedurd) Hilffedes LryfEnaels Nibachs

Krieqes:- umd @eer;Bﬁ gen foider thre Seinde fich halten und
perhalten folte s foie folche Gdttliche An{talt ifondecheit au

peurzo. [efen/Deut. 20. per totum caput.

Darausd sufehen/daf endlich der licbe GOt fein Seind
des rechtmaigen Krieges ift in devWelt/ foedl & felbigen
unter feinem damabligen Bolf den Bofen sut Strafe felbit
geocdnet/ und mit hetlfamen Gefesenverfehen hat/ weld)es
Senn allen rechtichaffenen ehrlichen Soldaten/ und denen/ {0
in Kricas-Stande leben / Hoben und Niedrigen / su grof:
forn Troft dienen/ und fie defto hershaffter und muthiger ma
chen foll / dag fie fvifjen/ da ficineinem{olchen Standele-
ben / der GOt gleichfals gefallig fey) / und den & felber den
Bofen gur Rache geordnet und cingefetset hat / und fiealfo
mit quten Gefvifien in Kriege dienen/ audh fo fwobl datwnen
feelig foerden Fonnen/ algandere inihren Stand und Beruf.

<Y a unfere gottfeelige fiche BVorfabren rechneten den Tobeiz

nes ShriftlichenSoldaten/ der pro aris & focis, pro lege &
rege, & pro libertate patrize, fiit feinem §eind un §elde blei:

fien drey _feclgﬂe_n/ foenn {ie fagten S & Pricfier auf der
eeifnerin auf ihren Stubl oder Rreifi-Bette/

und ein Soldat inbellolegitimo fiit femen, eind im§elde/
ftfiben amalletfeligiten.  Daberoaud) FEus/ der efvige

Sobm G3Ottes / folche heilfame Kriegs-*BVerfafjungenfer:

ned lichen Himbifchen Baters / die Cr im Alten Leftament
verorbnet 7 i Neuen Teitament felber duvch Johannem
confirmiter und beftattigen/ und daber allen Chriftlichen
Solvaten und Kricas: Leuten den Himmel sufagen und ver:
fprechen faffen / foarn fiefich nut fem eomm und Chriftlich

detrt Roft am Tordan / da Johannes predigee und tauffte/

bie Kriegs Knechte und Soldaten ju i famen/ihn fragten
und

%c/ lnter der Martyrer Tobd/und hicltenihn Jlr cmenaug des

in ifren Krieges - Stande verhalten. Denn alg unter ans

2o B et I~ R e L B~ &l
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alickTich wieder eroberte Stadt Gfen.. 15

- und fagten : sas (ollcw dann foir thun / dag foivfeehqivee:

0 den? 1o fagte Johannes: Thut niemand Gemwalt und Un:

. vecht/ und fafit cudh an euven Sold begniigen / oh 3/14. Job.3,14.
Nuia/ wenn Soldaten dicfes thun/ thunnemand Giefoalt

D und Linvecht / morder/ vauben und Jtehlen nicht / jondetn

1l find vergnitst anihren Sold tn thren Qvartiven/ im Felde

It an ibrer Beute 7 fo Bonnen fie alle felig toetdsn.  Das ift

8 pugna Martis & corporalis, det [eibliche Kricqs Streit.

0 Hernach fo findet fich auch auf Erden Pugna Carnis &

fe {piritualis , ein geiftiicher §leifch: Streit / da unfer Fleifeh

e und Blue ftreitct foider den Geift/ deralte Adam foider den

2 Newen / das Bofe / das in uns fvohnet / wider das Gute.

1 Da it immer Streit in uns Menfchen/ Streit in unfern

0 Affecten und Begierden / Streit in unfern Sinnund Ge:

" danfen / die fich untevcinander pertragen/ Rom. 2/ 15. dQ Rom. 2,1,

T heifts: Das§leifchy geliftet ivider den Geift/ und den Gheift

iz . oider das Kletfch/und diete bende find fwider einander/ fiver:

X ten miteinander/ Bal. 5/ 17. Der Heil. Apoftel Pantugbe: Gal. 5. 17,

17 gennet felber / daf er voller Strert fen: S cb focif/ fprichters

28 daf inmit/ das it/ in meinem §leifche toohnet nichtd qutes/

1 das Wollen habe ich twobl/ abec Bollbringen das qute / fin-

¢/ de ich nicht 7 denndas gute / das ich twill/ das thue ich wicht/

¢/ und das bofe/dasich nicht fill/ das thueich/ Rom, 7/18. 19. Rom.5.15.

ae Dyaciim vermabhuet er auc ung gar teeulich / daf wicjaim 19

ez diefern Streituns nicht zu foeit eintafier folfens / denn dic Ges

nt . fabriffzugrof.  Sehetu/ fprichter/ dafibr dem Fleifche

m nicht Raum gebet/Gal.5/13. denn o ihr nad) dem Fleifd) Gal. ¢, 1.

en (ebet / fo fuerdet the fterben miflent / o thr aber durd) den

(T Gieift ded Sleifches Gefchaffte todtet/ o fwerdet ifye leben/

{v) Rom. 81/2.13. Offenbahriind aberdic Werfe (die Streit: Romgi1s.
s te) DeSSleifches/ alg dafind: Ehebrud)/ Hureren / Unrei: ¥
ttce/‘ nigteit / Ulngucht 7 Abgdttcren / Sauberen / Seinbfga;ft{,

1 ader
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Syaber / Neid / oen/ Saut/ Svieteacht / Rotten/ Hak/
Ntord/ Sauffen/ Freflen/und devgleichen. Bon twelchen
ich euch/ fagtPaulus/ habesuvor gefaget/ undfage noch yu-

~pot/ daf/ diefolches thun/ foerden Das Reich BOttes nicht
cal ¢, 19 otben / O3al. s/ 19. 20, 21. O der groffen Seclen-Gefant/
10,21 o auf diefem inneclichen Streite ftebet / aljo / dak twobl
techt s Seipfum vincere maxima virtus, fich felbft ibettoin:

den der grofte Sieg und vornehmite Tugend eines Mien:

fchen fen ! Lind foagdasargitetft/ o i1t Der Teufel/ der Hol:
tlifche Schadenfroh / am gefchafftigien daben / der unfe

Kleifchund Blut yu alien bofen immer anreitet/ und dadurd
ju Diefent undjenenfchiveren Sinden und verfithret / drim

foied er auch der Berfithrer der gangen el genennet)
& vy T ol irlw 5 Dot die gange Welt verfubre/
Apoc12,9-9noc. 12 / 9. Dafingehetdietrene Wdarnungdes Apo|tels:
Sulest / meine Brider/ fend ftart im HErim / und n dex
Macht Seiner Statke/ siehet an den Harnifch SOttes/
dak ihe beytchen fonnet twider den (iftiqen Anlauff des Teu-

fels.,  Denn foir haben nicht nur mit Sleifch und Blut zu

gampfen / fondeen mit Shrften und Gyetvaltigen / nemlich
mit Dent Hevren der Jelt / die in der Finftevms diefer et
ferafchen 7 mit den bdfen Geiftern untec dem Himmel, im
defitoillen fo eegreiffet den Hacnifdh) GO ttes/ auf dapihe/
spennt Das bofe Stindlein fomme / Widerftand thun/ und
£ph. 6, 11 qlle§ 0B austichten/und dasSeld bebalten moget, Eph.6/

1203 gy 72,13

Sehet/fo achets herauf Crden/dagibts imimer Streit/

Streitinung/ Steeit imung/ Streitnebenuns/ Streit
unter uns/ da heifts vecht / foie Bernhardusfaget: Ghrifti-

Bg{rnh;rfl. anor_um dehcm N
$olilog- 0 & fyeiften §reud it vo

perpetua funt militiae, JSolilog. 6. det

(ler Streit, 51t eben das / fvas fonit

dec Poét ing qumein faget: Suntbonamixta malis, & mala

mixta

oIS A
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mixta bonis, Gutes und Bofed/ Streit und Rube ift im-
mer untereinander gemenget / drivm beflagen wir aud) viel-
mabl felber die Unbeftandigfeit unfers Menfchlichen Le:

18/ foann fwirfingen:
bcns/. Ach ! wie nichtigg / ach! wie fliichtin
it dex menl'd)en Olucke;
YDie fich wechieln Stund und Jeiten/
Liecht und Dunictel / Sried und Streiten/
10 find unfre Svoligteiten, |
St alfo Streit auf Croennichts neues.  Aber das ift fvad
neues und foas fondetliches / daB Johannes fagt: E8§ erbhub
fich cin Streitim Himmel/das ift viel ! nerewGe & 16 Soava
praelium inccelo, Kriegin Himmel.  Abfit! Dasgfen ferny
mochte cineGlaubige Seele fagen : FmHimmel tird ja fein
Streit/ fein Krieg feyn 2 S it ja derfeelige Sricdens: und
Sreudenz Ot / da efvige Wonne foied fenn fiber unfern
Hauptern/daShmergen uudAngft wicd foeq mifien/Efa.

3§/10. DA fvit ivohnen foerden i Haufern des §riedes/ in fi- #3010
chern A ohnungenund in ftolzer Rube/ Efa. 37/18. defves = 3718

en fehnen fiv uns auch fo dabin/fim diefet feeligenSricdens:
ube foillen/und fingen: Ubifunt gaudia, nivgend mebe deii
da/da dieEngel fingen nova cantica,ufi dieSchellen flingen/
inregis curia, Ena waren foit da ! Enafoarenivicda! Sa/
fuenn eme vechtichaftene glaubige Seele nur an diefen feeli-
gen Sriedens: und reuden-Ort gedentet / twill fie durchaus
nichts mebr von der Welt hdven/ durchaugnichtlangerin der
AWelt bleiben: Welt/ Ade/ fprichtfie/ ich bin deinmiide /ich
foill nach den Himmel 3u/0a foird fein dec vechte riede/und
die rechte ftolye Rub/ AWelt/ bey div it Krieg und Streity
W8 denn lauter Gitelfeit/m dem Himmelalleseit / Jrie-
0¢/ Steud und Seeligfeit. Wie foll den nun Streit feyn
an dem Ort/ da lauter Suiede ift ?q%nt(vort: anb&d)@tige

17
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Geele! Sa/ nunmehroift Sricde im Himmel/ ertvinfchtcr/
efoiger und feliger Sriede/ alfo/ dag tvie uns vechtdrauffreu:
en Fonmen/und fingen: Fm Hitimel ift gut fvohuen/ dabhin
fteht mein Begicr / da foird GOt etvig [ohnen / dem / der
thm’ dient albier.  Suvor abet fvar nicht Sricde/ da hief ¢S
Immer : Koy efien magu@ & 1e seavw , & faltum eft pree-
lLium in ccelo, ¢8 ethub fich ein Steeit i Himmel.

Nicht stvar/ alg ob BOtt Schuld dran getvefen fvare,
Otein/dpurchaus nicht/&v it ein fricdliches/freundliches und
qirtiges Wefen/ der von Etvigkeit hev infauter Friede vegi:

. Cor.14» bet/ 10 Cr ift ein BOtt des Friedes/ 1. Cov. 14/ 13. dervicl
13- aufbdicSuiedfectigen bale/umd fie nodh hier seitlich felig preiz
fet. Selig/ rjgmcl)t Er/find dicFricdfertigen / denn fie focr:
Mach. ¢ dert GotteszKinder beifen/ Matth. 5/ 9. Sevechtiglett und
v rs. SrieDe find feines Stubles Sentung / Phaki 8o/ 5. ift alfo
pon Civigfet her fein Strat/ teinWiderfoille gefvefen in
Hinmel. ¥e nu/fvofomterdennisoher? Antvort: BVom
Teufel/ dem bellifchen §ricdenftover / der ift8 / derin Him:
melund auf Ceden dencrfien Sant/ Streit/ Krieg und Wi
derfvillen erreacthat/ undnoch taglhich erveget. Bald madyt
er Religions Streit in der Kivehe /qehet aus als ein‘falfcher
1, Reg-22, G3eift/ ein Lagengeift in ter Keper Diunde/ 1.Reg, 22/ 22,
2. bald fleckt er fich binter dic hoben Hiaupter dec Welt/ biafet
dicfes oder jenes Krieadfouct an/ und verurfacht unfchuldig
March. 2. Butpergiehen/ Matth. 2/16.x7.18. baid mache ev fich un
HOI7 T tor gemcinen Pobel / fuchtdiefes und jencs §lmtlemin feiner
holichenAfche berfiie/ und teiget fic sur Rebellion fwider ify:
Num. 16, g HHhere/ Num.16/31. baid hesset et die beften Sreundeder
- gRelt/ Gyeiftliche Ehicute/ sufammen / dab fie die argften
Seinde fwerden/vergranien emander/ganten/teiffen/ beiGen/
vauffen und fchlagen fich miteinander/ ttadhten einander fvol
aae nach dem Leben/dahat dev Teufel/ver hollifche Asmofd_i:
- ez
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leine Luft und Freud davan.  Oder/fvas er nicht allemal
flglich ausrichten fan/ brauchtev feine Helffers Helffer dar:
su,  Wie denn D. Mufculus in foinem Ehteufel ein fchreck:
[ich Trempel diefes hollifchen Streitbogels ersehlet / datvan
fich bitlig alle Ehleute fpregeln/ und dem Teufel nicht Ravm
geben mogen : &8 greng der Teufel/ fpricht ev / givenen
Chriftlichen Ehleuten/ die gar friedlich und fretmdlich mit
cinander [ebten / evaber thnen gern in die Haave qeivefen
foave/ lange nach / funte aber nicht an fie formimeny/ fie incins
andecsu hesen,  BDeredte fich alfo mit ciner alten Frau und
Sauberin/ ward mit ihr eing um einvoth paar Schu / twofie
¢6 dargu bringenfoficde.  Die alte Wettel gieng den BVot:
fchlag ein/ crfolte nut/ fagte fie/ cin Scheermefier unter des
Mannes Haupttiffen pratticiven. Gieng davaufsur Fraw/
fagteihr/ als im Levteanen/ fvieibr Dann fic trachte fimau-
bringen. Sum Wahrseichen foiirde fie cin Scheersmefer
untee feinem Haubtthfjen finden/ gibt ihr daben den Rath/
fie folte audh cined unter ihres legen/ und ihrem Nianne ju-
ot fommen / das cinfaltige Weib thats, Davauf gieng
ficguden Diann/ fagte eben fo.  Da diefe im Bette yufams:
men famen/ tgemetbcn ficingrofien 3ant/ und qricf cin jedes
nach) dem Diefler/ und fehnurtte der Niann feinerns unfchuldi:
gen Weibe die Kable ab,  Da nundie alte Here die vothen
Schuvon Teufel fordert/qvafi rebene gefta, als ob fie al-
(¢S fuohl ausgerichtet hatte/ veichet ibr der Teufel diefelben
an einet langen&tange yu/und fpricht: ch Fomme die nicht
3u nahe / denndu bift arger/ als ich, Sehet/ folchen Streit
técbbtct det hllifche Schadenfrob an in allen Standen auf

tden,

 ImSimmel hat cr den heutigen anch angerichtet/et wid
femander.  Denn dafaqat 1@ dec Tert: Michael und feine

Cngel fvitten mit dem Drachen/ Dasift / mit dem Teufel.
' C i Denn
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Denn aleichivie durch den Eugel Nirchact icmand anders

veritanden wicd/ als unfer hiebiter Hevland S hrifius ¢
fus/det wnetfchaffene Sngely dev fishret redyt den Nahmers
Michacl/das heift: Quis ficut Deus, foe 1ft/ viedet HELL
unfer BOtt? Denn Er iff der HE e unfer GOt felber/

Rem. 9, 5. Dot bochaelobte B3O tt i Cloigtet/ Rom. 9/ §. italjo

ser Nabhme Michacl cin vecht gdttlicher Nabme/ deven die
jenigen/fodiefen Otabmen fihrenundMitchaclhefjen/heut/
als anibren Nabmens-Tage/ yu thren geiftlichen Angebinde:
fvohl mdgen gedenfen / daB fie fich bey ihren fchonen Otabh:
men auch ibees ficbften Henlandes fein evinnern / fetd an
denfelben gedenfen / und fromm und qottfelig in der elt.
(ehen/damit ¢8 auch heifje: Nomen & omen habet, Et hat.
dent Otahmen mit der That/ und alfo ihr Ueben mit ihren
Nahmen fein fiberein fomme / denn ein fchdner Nabme ec=
fordert auch e fhdnes Leben / fon(t 1t em folchr Mienfdy
gleich einet Sau/diecingiiden Halsband fim hat/ foie Sas-

viov. 11, lomo tedt/ Prov. 11,22, Bie nun/ fage ich/durch den@ne

Lde

aeIMitchaél niemand anders verjtanden foird/alg unfersyEs
fus/ und durc fewne Engel/ die guten licben heligen Engel/
dicin der IBahbeit find beftandig blicben : Alfo fwird gin:-
aeaen durch den Deachen und feine Engel niemand anders,
werftanden / atg dex hedifche Deache / der Teufel und fune
Gnqel / feine $Helffers Helffer / die bdfen Engel / die von
@ Ott abgefallen / feine Geinde foorden/ und in der Waby:

%o wd Beit nicht beftanden find/ Epift, JudE v- 6, Dicfe ichten:

¥. 6,

feut den Strcitim Hummel an.

Fefvarumdenn ? Antivort: Aus lauter Hoffart / Hofz -

fart und Hochmuth foaren die cinigelitfach. Weil eibnen
fotoobl gicng im Simmel/ fie hatten gat ju gute Enghifche
T agean det Seiteihres §E fuy/ die funten fie midytertragen.

Wic manfonit vonMenfchenfagt / 0aB fiealles bertrc%_ en
1
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Ednnen/ alsdie guten Tage nicht/ ¢s muf ein breiter Rircker
fenn/ det die guten Tage cetragen fofll: Alfo hiek e8 andh da:
mafh(smitden Teufelund feimen Engen.  Die hobe Enge
lfche Ehre faBelte fic u fehr/deumivurdenfictoly. 5o/
foic man fonft im gememen Sprichivort fage:
Gutl macdht Niuth
NTuth madt Ubermutl /
LibermutD thut nimmer gut.
Alfo fourde edauch twabe an dem Teufelund feinen Engelt,
Cr hatte auch dagSummum Bonum und hodhite SHuth an
feinen G301t/ der feinen ahmen cben von Gutl) her hat/
denn niemand ift gut/ als der einige GOt/ Matth. 29/ 17, Maceh. 1,
der auch alles im Anfang gut gemacht hat.  Siche da/ fagte -
Miofes/fein geheimbter Copift/es watalles fehr gut/Gen,1/ Gen. 1, 31,
31, Cr bat alles twohl / das it/ gut gemacht/ rihmee dort
dag andachtige VolElein/ Miare.7/37. An diefem feinem Marc., 37
himlifchen Summo Bono hatte ¢t fich auch efvig laben und
ergetsen Fonnen, Aber et mipbrauchte feine G3ite/ und four-
be ftolz/ toolte fiber das hdchite Huth/ feinem BOtt/ felber
feon,  Dastvar Lbermuth, Drum thats aud) nicht qut/
und fourde cr it feinem gangen Hauffen/ um feinee Hoffart
und Hochmuths foillen/ aus dem Himmel geftofien. _
Supor fwat et garein G Ott-licberEngel/und tein Dra:
che / feine Schlange/ fein Teufel / et toar der Lucifer und
chonfte Engel unter allen Erfchaffenen / der dberfie und
pornehmite / der BOtt immer a latere und an der Seite
fpar/ foie cin vornehmer Minifter beyy $ofe feinem Siieftens.
venn ev foar flie andern beliebts Aber/daer fich der Bnade

- fenes HT e aberhubd/ fioly fourde/ jafich gar foider feiners

Schopfer feste/ die andetn Engel ingrofler Dienge mit ver-
flihrete/ foider BOtt rebellirte / und femer Miajeftat niche
meht pariren fuolte / da foares aus /da foard et sun Dra:

il 4 chen/




22 Diedurd) AHilffe des LresPBngels Widhaclis

T

chen/ sum Teufel/ gur alten Schlange/ ja et foard gar fim

jeines Hodymuths und Hoffart willen aus dem Himmel qe:
ftoflen/ nach dem Ausfrud) Salomoms : Wet 5u Gdrund

chen foll/der foitd suvor ftols/ hoffactia/ und ftolzer Muth

¥iov. 16, EOMME bot dem Fall/ Prov. 16,18. Das qefchach da auch.

e St alfo diefer himiifdye Stueit einig und allein von Hod:
muth hecfommen,

APPLICATIDO.

Q) /St meine Licbften! i haben bishero ouch
N emenmachtigen Streit gehabt in dem Gnaden:
28\ o Himmel des lieben Sottes auf Erden / wie S E-
iy {us feine liebe ftreitende Kirche in feinem Wort/
unterfchiedenen mablen fein liebes Himmeleeich

nenmet / da hat e8 ja etliche Fahre daher auch machtigen
Streitgegebenim Heil, Rom, Reidy/ 3ifchen uns und dem
abgefugten §eind dev Cheiftenbeit/ dem Tiicken / alfo / daf
brektaufend unfchuldiger Chriften-Blut an Seiten det Lin-
feendaviiber vevgofien toorden,  Allein/ w0 ift diefer Heffti:
ger Streit fobl auch herfommen ? Judicive mir nur einet
unparthenifch von der Sache/und fage miv die vechteWal-
beit 2 St cenicht bloof auch von ibren Hochmuth und heid:
nifcher Hoffare cinig herfommen? Die tried ficeben Heraus
aus theen heidnifchen Landern und Ldchern / die brachte fie
dargu / dap fic den Heil, Friedens:BVund des Romifchen
Herchs vorder Ieit brachen/ und fich fiie dag Hiry defielben/
DA $Z0le YDien/ diec Haupt: und Refideny Stadt des R dmi-

Ichen Adlergin Oceflerreich An. 1685, auslauter Hoffact leqz .

ten/in Hofnung/ felbige gemif su occupiven/ und in ibre bar:
barifche Hiande su befommen,  Daberofic diefelbe auch viel
Mlonat lang mit Seuerzeintoerfen hefftig angiieten/und mit
1o erfebeetlicher Miacht angieffen/dag iy damabliges Laget

nichet
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nicht anders / alg eire mapige Stadt / fchiene/ und fonin

ifrer aler Augen nicht nur gering und vevacht/ fondern aud)
albeveit fchon todt / perdic und verfohren foaren, Das
foar [aufcr .@Dd')ml_lﬂ) und 5 Dﬁﬂ}‘t ! ;

&8 hat gjvar dicfer hochmitige eind foohl ehe mit feis
nen ftolzen Wellen heraus/ bis an unfere Chriften: Grense/
qefprelet/ und fite das € dle AWien fich geleget / fein heidnifches
$eil davangu verfuchen.  Aber aleit unglictiich/audh) nie-
mald fo befftiq. Anno 1629, fam Solymannus mit cinee
madtigen Armee dafiir/ fblug 16. Lager anf/ befchoh/ be-
ftfiemete/ unterminicte dic&Stadt/ fprengte ihre Nanren/
und fam durch Sturm hinein bis an den Heiven-Schof.
Nllein v fwourde fo empfangen und repousfhivet/ daf et mit
Schimpf und Schande/ und Verluft viclen Volfes/mwicder
absichenmufte, Denn die&Stadt tvurde duvd) Reich SIS

fe machtiglich entfeset / foelche Palsgraf Sriedrid) am
Riyein/ der tapfer Held/ al8 Generalisfimus damahIs com-
mandirte /unddem Seind mitten im Stlivmen in fein Lager
einfic!/ daf er von der Stadt ablafen/ und fich gegen i
mwehren mufte. DerRenferFerdinandus aber fam mit feinern
cigenen Bolf im Riden bey der Teu-Stadt / und frichen
ibnt alfo unita vi nicdht allein aus feimem prachtigen Laget/
fondern machten aud) th der blutigen Slucht etﬂche 1000,
Sattelder Feinde (edig / exlOfeten viel gefangene Chriften/
famtifren IWeibern und Kindern) diefie alibereit jufammen
cfoppelt hatten/ n thre Sclaperen und hednifche Dienfis
arfeit mit focasufiibren/ und befamen im Rifmard) das
ganze Laacr suibrer Beute und Krieges-Preif.
Fit eine grofic Kubnhet und S‘)coffart der T livfen da:
mals qefocfen/ ich mu geptehen/ drum Hat fic auch HOtL
fo machtiqhich qefivafet und geftiicset/ tenn Er ift cinSeud

ber Hoffactigen, S tbet Setvalt mt femem Arm / ran%
dor

e
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dort dagdemutige Hery Marie/ und gev)iveuet/dic hoffart g

Luc. 1, sx. find in thred Hevzen Sinn, Luc, 1/ 51, Aber doch fvar 1hr

Hochmuth bey ifgigcr [egter BDelagerung noch grofer / anc)
ihe Angriff foeit madytiger/ alfo/ dafihr Laget fich Gber oi-
fe gange Nieil Weges evftrette/ wnd thre femdliche Jelte mit
threr Dienge und Angabl von ferne eine machtige Stadt
prefentirten.  Soll ich ein Bleichnif geben/ fo gemabnete
mich ihe damabliger Hodhmuth nicht anders/ als fvie dott
Xerxis feinet /als et die Briechen tiberzichen twolte. Non
diefern fchreiben die Hiftorici, daB et fetnem Humor nach) ixs
ver Befabr saghafftia/aufier der Gefahr aber febr vermefen
und frofig getvefen.  Emsmabls begieng ex eine greuliche
Zhorheit gegen dic Sriechen. S fehictte ibnen einett geofien
Sad voll Miohntdener/und lieh ihnen daben fagen : M
{0 biel Kriegsvolf fwolte cr fic angreiffen/ als Kornet hierim
Sacte oaren. Dachte/ ifnen dadurch ein Schyrecken cingu:
1agen/ daf fie fum Seicden bitten/ und feine Conditiones einz
gehen folten, Die Bricchen aber verftundens unrecht/ nakh-
mencin fleinSacklein/und filleten e vollder beftenfeffer-
Koener/ fchickten ¢S ihm foieder ju / und liefen ihm fagen :
Sie hatten viel feiner Korner aufgebifien/aber tvenig Krafft
datinnen gefunden/ flrchteten fich alfo im getingfien nicht.
€ aberfolte nuv etliche bon ihren Kdrnern foften/ tieihme
die fchmecken foistden / da emes mehr Keafft hatte/ als dee
feinen hundert.,  Lind {0 foar aud) ibhr Bolf in der That/
foenig und gut/ [chacf und bisig.  Datiber entrhfiete fich
Xerxes {0 fieftig/ und famlete 100000, Perfer/ falt nach dee
Sahlfeiner DN ohntornee im Sack / und mennete/ dic Grie-
chen nicht allein mit folcher Dienge suerfchrecten/ fondern
audh su begtomgen/und aus dem Seldesu fchlagen ;5 Aber dag
Dlatgen Febrete fich fim/ die Briechen hielten fich vitterlich,
und empficngen fic dermagen/ daB in die 70000, der Perfer

auf
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aufdem Plase blicben/ und wohl hatten iwimfchen mogen/
daB fic feinen Sub tn Briechenland gefesset hatten, Fa et
felber Xerxes, dact fahe/ toie feif e8 hergienge / falvirte fich
ben Seiten mit der §lucht/ und getraucts fich nicht/ der G3ries
chen Pheffectornce [Anger su toften.  Befabl aber feinem
pornehmiten §eld-Oberfien/ dem Mardonio, die Scharte
fpiedet ausiutvesen / und fich an den Griechen su vichen.
Derthats/ und fam fur&braur mit 300000, RPann fvieder

angegogen/ liefevte den Griechen eine Schlacht /1tritte aber

-eben fo gliicklich/ foie fein Heve/ mufte niche allein felbft mit

der SHaut besablen/fondeen quch) von feinem faft ungehligen
Lolte famen aus diefen blutigen Treffen und der GBriechen
Hande nicht {o viel davon/ die dem hochmiitigen Xerxi den
totalen JRumn femer prachtigen Avmee hatten anfagen und
verfimdigen fonnen,  Epitome Biittneri ex Theatvo Zwing. B

foidet|tehet den Hoffactigen. 1.Petr.s /5.

St der hochmirtige Chriften: Feind/der Thivke/ bishero
nicht cben aud) fo gegen uns gefinnet gefvefen? Schisttete et
nicht auch fiur dem $Edlen YOien femen gang Heidnifchen
Mohn: Sad gleichfam auf einmabl aus ? Das ift : E
nabm allen feinen Keen und auserlefenes Volf in foft uns
sehliger Mienge sufammen/und twolte an der Stadt Meifter
foerden s Aber bie Krafft/ die Krafft feblete/ GBOtt benabm
ihnen ploglich den Niuth/und fhickte ein Schyrecken unter fie
pon det Chriften Preffetdrner/ das ift/ dem verhandenen
Cntfas und berernigten Reichs:Hhlfe/ dafie die nur ein fve-
nig foften/und die Chritliche Armeen in vollemn Mavdh da-
hetichen jaben. Ach! toie foarfen fie dasHafen Panier auf?
toie gaben fic Serfengeld und diefchandliche Slucht/alfo/daf
Deralte graubartigte Grof-Vegier mit genauce Noth nod)
davon fam. Ware rirhmlicher geive%l/ ¢t hatte geﬂanbeg

un

Epitau.-
uttneri ex

Das heift vecht: Frangit DEus omne fuperbum , @O tt Theatrs

meg.

1.Petx.¢, ¢
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und gefochten/undfeinen grauch Schopf aufder Wallytatt/
als fomen atten Kopfdued denStrang mdesHenters Hans
denqelapen.  Ja/wasfur $Hochmuthy die Thrken/n foeh:
vender Belaqerung dee Stadt Ofen gegen dic Lnj.n et
sviefen/ift unbefchreiblich. Udieficfelbige crjt nuit gefpottet/
mit fchimpflichenund honticdhen G3efchrery und Minen il
fornmen Heifsen/ der armen gefangencn Chriften Kopfe 3u
ifyren icratly und der unfeen Schrecten und Abfcheu aufib:

re IR alie/ Rundaleund all-l[abmbcrﬁmgeﬂectet/alfo[baﬁ

der gerechte SOt fanger nicht gufehen fonnen/ fondern fie
endlich fum ibres Hochmuths und Pienncids toillen / jur
FRache und & bre femes Nabhmens/nad) havten und bluttgen
@sefechte/ inder Chrrjten $ande fieghafft tibcrgeben Das
macht alleg ihe Hochmuth/ dex fomt furdem Sall
Befchriehen toird audy dicfer Strett i Zert (#)utPu-
ona vehementisfima, a(8 ein hefftiger Streit. Diefe Vehe-
meng und Hefftigeit bringet nuit fich das Worlein frveiten
anfich felber/ dader Tept aget: Michael tmd feine Engel
ftvitten mit dem Drachen/ und der Drache c}-'ét'eit und feine
Enael. Da dennim Grundiert {tehen die Borte mAsuioy
und smAéenos » ie fauter Vehemeng und ¢in fold) hefftiges
Sitreiten bedeuten/ davauf dic gangliche Ruirund Serivi:
ftung folget / dato lange dubio Marte gejtritten/ wnd nicht

nachaelapen fitd/ ¢ fofte/ fuas ¢f fofte/ bis dah et Theil

{iber founden/ det Ortgetvonmen/ und dex Seind ausgeftof:
fenift. Das beift hier ftreiten. Denn dag verbum mriw,
von ivelchen obige bende tempora fommen / heift fo viel/ als
everto, devafto, ich vertoiifte / verode/ Eefyre fim/ und tilge
aus. Wic eSdenn auch der Aud anamitdem Teufelerfoie:
feny/ Dafs nach dieferm hefitigen treit er ausd dem Himmel
ausgerottet/ feine Stelle perddet und vertvirfiet/ der fchone
Himmels-Ort falviget/under auf efvig ausgeftofjen und aus:

ge-

b
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getoorffen fvordert. Die Worte im Tept find flac: Unded

tvard ausactvorffon dee grofe Drache/ die alte Sdylange/
bie da heifset der Tcufel und Satanas, dex die ganye Weltwer:
fluhret/ und fward gefvorfren auf dic Erden/und feine Engel
foutden auch dabin gefoorffen. Apoc.12/9.

Yt/ fo hove iy doch cinmahl gefvifs/ mdchte eine cutio:
fe Secle fagen/ fvo die $Hdlieft/id) babe ¢8 lange gerntvif:
fen toollen.  Heut eefabre 1S unvechofft von Johanne,
daf; fic auf der Erden fen.  Dann focil der Teufel nut fei-
nen Engeln auf die Eede efoorfen / und feine State nicht
meht funden foorden un immel/ fo muf3 doch ¢v und die
§9511¢ um auch auf der Eeden feyns Tertium non datur,
aufice Himmel und Erden it ja nichts mebr.  DieAWor:
te find flar 'ECAY Y eis Tlw ylo projectus eft interram,
ev foatd hingefoorfien aufdie Crde. &S fiehet nicht: Qr
ard gevorfien an das auferfie Ende de8 Himmels.

Huch nicht /in dicfe oder jene Region de ufft /fupremany,
“ediam odet infimam, foie fie yonden Gelehrten eingethir:
(et foitd / da foare feme‘IBohnung nirgend bejtandig gefve-
fen/dann die $Himmelfollen verge ent/fic find dem §euer vor:
behalten/faat Petrus2.°Pet.3/7. Alfomiifte die HOMe auch) 2.pecs, 7
fiicdet Mt veegehen / foenm fic_an den Steen: oder Lufft-
Himmel fvate. Das wareeinFreBen i dic Bottlofen/die
tamenibter Miacter bald foos.  “Aber nein/ fpisteuch nict
srauf it Berdammeen. Efaias vedet anders: Fhr Wurm
(bas ift/verBerdaimten hre Qvaalund iavter) foird niche
fterben / und ibr Seuer nicht auslofehen / <. © 6/24. Wioiftces s
die $Hd(le nicht an Himmel/ ¢ bleibet bey dem Ausdfpruch)
Johannis: @t foard gefvorffen aufdie Crden, Sprichitdu:
Die Fedemufi abet aud)mttmr%cbcn? Dent Himmel und
Erden pergehen/ fagt S5 Eus felber £41¢,21 /33, vie (Ditdg Lucati3:

dern Da foerden ? &0 bleibt die HIOME wieder nicht? Ant-
D 1 foort:

Apoc.12,94
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fvort: Ach ja/ fie bleibt getvif genug/ denu fic iff nicht auf
odet in/ fondernunter det Eeden.  Du fucheft genau/ an:
dachtige Seele/ und bift allyu curios in der Sache / daf
du endlich felbit nicht foeift /- foo die Hidle ftectet, Du res
deft stvar fo uneben nicht/ daf fic untcr der Erden fery/ denn
foenn GOt der 5. Geift die Holie in femem Wort eigent:
fich befchreiben foill/fo befchretbtEr ficeben durch folche un-
terfte Oevter der Erden/ al§ e. g. bort alg das erfchrodliche
Cnde der NRebellen Chore/ Dathan und Abivam befchrei-
bet/fo fpricht Er : DicCrde that ihren Diund auf/ und ver:
fchlung fic/und fubren hinunter [ebendig in die Holle mit al-
[em/ das fie hatten/ und die Erde decket fie ju/ Exod.16/ 34,
GOt felber nennet fie die unterfte Holle/ das Feucrift ans
gangen/fpricht Er/in memem I3orn/und fuird brennen usg;,
ad voraginem inferiorem, Deut. 32/ 22, ja {5&fus heifts
qar eine Xufft/ eine grofe befeftigte K fft/ yaoue hiatum,
chaos magnum, die itvifcben Det Hole und Himmel fvave/
flir foelche niemand binab fabren/ und jufammen fommen

Luc.16,26. fdnne. Luc.16/26, Dabhero edauch fommen/ daf threr viel

auf die G3edanten gerathen/ daf die benden eltberuffene
Berge/ VeluviusinCampanien/undAena inicilien/gleich
fber dem Orificio inferni oder HolenASchlunde legen/ foeil
fic fo arofe erfchrectliche Ballen Seuer mit glfienden Steinen
und Stirden Schivefel vermifchet/mit exichrectlichen Kras
chenvon fid) austvurfren/alfo/daB fendienfch aufwviel Dieil
Weaes Heetum fichee/ fweder foohnen nodh eeifen fan/ und
man das Kradhen und Brechen ded Berges wohl auf die
8o, Mietlen herim bhovet. Nievneten alfo/es gimgen.‘zlbern
durch dicfe Berge herauf aus der Holle / durd) fvelche folch

Seuer ausgefvorfen foficde. San&a fimplicitas! LWer 1ft
denn dbavaus fvicderfommen/ det eS gefagt hat ? |
£a6 dich dag nicht iberreden/andachtige Secle/die [u 5)
_ 0
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fach diefer Derge fome aus der Natur / und nicht aus det
$olle/denn folche bende Berge find infoendig voller Schive:
fel/ Pech und Settigteit/ die fich sufammen qar leicht ent-
simdeny/fote der BB Sommersert von den Dimftenin det
Luffte ntaundetivitd / fonderlich fvenn der Wind durch die
Lufftgdnge hincin gehet /fie anblafet/ und in fteter G3lut her:
nachmablsbalt. Dergleichen dreny Berge ligen auch in‘yf-
[and/ deren Spiten jtvar oben mit Schnee bedecket find/ det
Boden aber gliret unten von Feuer und Slammen/alsda it
et Qrctﬂberg/ bt Hectelbery/ fonft Hecla genannt/ und
berBerg Helga. &o mufiten diefe dreyy Berge auch fiber
oeim Hollen-Loche ligen? Du gemabneft mich mit deiner
Cinfaltnichtanders/als fvie die Nordlander die hielten auch
den Berg Hecla fiie eine Einfarth der HMe, Der Aber-

[aube fam daber: Cs iff vor 3eiten ein febyr gottiofer Vi
choff su Brehmen getvefen. AS nun einsmabls ein See-
fabrender mit feinem Schiff aus Fhland fommen/ undnach
Dennematt heimfabhren fwollen / fen ihme auf der See cin
mapiger und offenceBoth daher entaegen gefchivoriien foms
men/ in focldhen ein Schiffce und nue eine einige ?erfon qes
feflen.  Den {chrevet er nach Brauch det @cgl enden any
und fpricdt; Schipper/wot flheft du? Er antivortet: %

¢
fabre den Bifchfop von Brehmen, Er fragte foeiter : o
fwilt du ut: Der Schiffer anttvortet : Lp Hecelberg, Da:
hero man nu folcdhen Berg Hecla in denen Nordidndetn uns
tee den Cnfaltigen firr die Hdle halt, L 1ES)
Dunichtfo/ andachtige Secle/ laf dich niche unter dies
fe @infaltige rechnen,/ der Teufelmag fein Spiel mit diefers

Deegenhaben/ toie e 10ill/ £ bre du dieh daran nicht, Die
Confeqveny gilt ja nid't/ daf an foldyen Wunder-Orten
der Natue alzeit dic Hille fenn mie. Dag Erdreich fim
Dabnlonienheriim,/ der fonft founderfchonen Stant, Wt an

i ans
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manchen Orten fo heifs / daf tie Eingrobhuer und Jeifende
fich micht ehe darauf wicderlegen fdnmen/ e8 fendenn/ tafs fie
-qrofie lederne Sade mit Wafer gefinlict unterlegen. At
e Plutarchus in vita Alexandri ¢$ foeitiqufitiy befchrabet.
o vt Ale- Solte dem etiva auch die HdMe darunter fenn 2 Da fiehelt
du/ du £omft su foeit mit deinen Gedanfen/ fo mirfte allait:
falben die $H01e feryn / fvo ¢S heiff ift / two Seuer ijf.  Cin
SBorbild fan ¢ fvohl fenn und Vorfdhmack dee Hiotlen s aber
nichtdie HOUefelber. Duvatja/daf GOtt den Ovt der
Merdammeen i feinem Wort nirgend offenbaret bat/ges
f0if3 it fie tohl die $HdIle/ twie fwir oben befviefen haben/al-
Auguftin. 0/ DB Auguflinus in Pfalm. 39.T.7. column. 362. C.qar recht
fq’ipjfjf" . faget s In omnibus Deum fidelem invenimus,inultimo de-
o7 ficier ¢ fallet? IGit Habenden licben GOLE mallen trew cr-
funbden / folte ev denn in diefern fegten falliven ? Ach ! nein/
foricht et abermabl: Qui verus eft in Fromittendo, verus
Auguftin. €tiam in minando, . 1. de «wera &5 falfa poenitentia cap. 7.
i e col. T041. C. der foahrhaffeigift in Sufagen und BVerfprechen/
viiontia .. it atich Toabrhafitig in Drduen und Rachen.  Die Gott:
ol 1041.C. [pfent foerden ¢$ dermableins mit cfvigen Ach und Wehe
foobl cefabren/ daf citte HOle fer 5 Abcr/ fwofiefen/das tif:
fenfic und foir nicht/ das hatuns GOt auch nicht fwollen
foiffen [afien/ ob fie tn oder fub centro terrae fer, §olge miv/
andachtige Seele / und griibie nicht foeiter i dieferms Arti-
cul/ damit dex hidllifche Seind divnicht nachgrabien detnem
Qeben und Gdlauben / und dich fichre fvie den Weiken /
Luc.22,31. QUi¢, 22/ 31. [af die $H00e feryn / 0o fie foill / Tebe dunur fo/
dafi du ¢8 mit deinem civigen Schaden nicdht erfahrelt /
Macch. 16, ST Atth. 16 /26. oo fie fery/ und nicht hinein fommeft. Non
2% tam inqviramus, fadt detGold-Niund Chryfoflornus, trad.

Chryfoftom.

natl. de In- de Inf. p.77. Ubi fit gehenna, qvam qvomodo gehennam

fern. p- 77+ effugiamus, foir follen ung tiche{o tvoblbefﬁmmcrnfg Di¢
oll¢/

PN P e e N et PR el e P, e

Pl Y. g, G s ) PR PR G . Nl 5% el R el PR e N e




— gluclich wieder evoberte Stadt Gfen.

3T
$Holle/ o frefin/ als foie fuir der Hole entflichen mdgens
und dabero immet jeufgen und fagen : Bebirte uns fite dev
SO0 Peire/ 1md fubhre uns mdas Reiche Dein / fo fingen
foir Atleluja / 1a fucchte dich vickmehr fire der HOMle/ dDamit
du ausFurcht detkelben defto&hriftlicher leben moqeft/und
denfe aleit an tie hollifche Quaal der Verdammterr/ denn

recordatio gehiennae | faat abermahl der feomme Lehreer

Chryfoftomus Fomil. g.in 2. Cor. 4.T. 4. col. 433. B. non finit Chryfoftom.
incidere in gehennam, poenarurn memoria avertit poenam Hgm/-oz-_m

| 2.L07.4.1.44
col.433. B,

iplam , dag 1ft/ dasAndenten der Holle (ABt feinent Hinein
fommien tn die OUe / und dic Crimermy dep hollifchen
Strafenverhisten die Strafe felber,
yehantivorte divaudy micht mebr aufdie Frage von b

0lle / fondern foende mich foieder 3u dex Vehemeng und

efftigfert diefes Streits/ der grvifchen dem CraEngel e
chaciund dem Drachen heut furgegangen,  Die Holle fory
undbleibe/ wofie fwolle/ gnug/ dak fie getvif ift / gnug/ da
dev:2Bur / der Austvurf gejcehen / und der Teufel ausqe-
footffert ift aus dem Himmel aufdie Ceden/und feine State
i nicht meht funden fird unter den Sevaphinenim Himz
mel.  Das mu ein heftiger Wurf getvefen feyn! il doch
eint germger arffemen ind und feine Vehemeny habeny/
foie vielmeb cin folcher Wurf von Himmel auf die Erden,
Drium foird aud) in fontedas verbum 61,y aefunden/ das
lauter Vehemeng und Getvalt bedentet / eSMag in fimplici
ober compolita fignificatione gebrauchet foetder. Hat
alfo der Teufck mit Getvalt herausd gemufit aus den Him:
mel/ fofeht / als evfich) gefperiet/ und fo beftia / afs o ge:
ftritten,  DagmuBgefichmerzet haben/ dager aus der him-
ichen@hre indie ctvige Schande /aus der EnglifdyenFrent
i Bie hollifhe Schmach mit allen feinen Adhzrentey ges
ftopen worden.  Pabero dmt aud) die unausleschliche
Sembfchaft stoifchen uns wnd dem Satan moc) heut ben Ta-

q¢/
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ge / toeil er feinen Theil mehr hat an dem Reich Gottes/
und feine Hofiung feiner siederausiohnung / aud) die Er:
IDfung S5 CHu des etvigen Sobned3ottesd/ ihm in gevingften
nichHts angehet / denn € nichtder ESngel / fondern Abrabe
Saamen an fich genommen/ Ebv. 2/ 16, und alfo nicht vdie
Qn?el/ fondern die Mienfchen cvldfet. it demmnach afle
go nung threr Aicderausfohnung dabin/ und mifen mit

etten der §injternis gebunden bleiben etvig/ Epift. Sudew
¥. 6. jaibre grofte und eivige Strafe crft dermablems noch
recht eefvarten.  Da bhingegen fvir avme Mienfchen durch
Chriftum getvife Hofiung haben unfer Seligheit/ daf fviv
mit S§hmesals unfern Himmels:hrften N icha€l/und allen

Seil. Cngelin/die in der Wabhrhert beftandig blieben/ auch

datinnen nun confirmivetund beftatiget find/ daf fie nicht
mehr fallen fonne / etoig leben follen / tvann fviv nur feinet
Heilfvertigen Mienfchiverdung uns getrdften/und infoahren

Glauben anshn/ als unfernlicbften Henland/ bis an unfer

Ende beftandig bieiben. Das berft dem Teufel/ daf et ver:
foorfien/ und foir hingegen angenommen fworden /driim hat
¢t 10 arofen Sorn gegen ung/ Apoc.12/ 12, tradtet Ta
und Nachtuns guverfithren/ und benBSOtt in gleichenHa
gu bringen/ damit it aud) efvig mochten verfvorfien foer:
ven. ﬁte ifndenn Ssohannes felber im Tept einenVerfirh-
et det gangen Welt nennet: Der die gange Welt verfiihrt/
fpricht er. (§a er flaget unsg Tag und Nacht an fiir BOtt/
Apoc. 12/ 10, und foill uns geen in gleiche Lerdammif mit
ihm bringen, &So geam ift uns dex hdllifche Deache / die
alte Schlange/ nad ihrer Ausiverffung / daB ficuns unfer
Seeligteit burchaus nicht gdnnet. |

¢ 8 foied ergehletin vitis Patrum, daB der Teufel eing:
mahis in cine Kivche formmen/ gleich da fie dag Symbolum
Nicenum obet Blaubens Betantmp gefungen haben/ und
in demfelben dicfe Worte: Et homo faus eft, ¥ ift ein

wabrer
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walrer Yienfh gebobren / nemlich SYEus / ver cfvige

Sohn Gyottes. Vil aber unter dem Bolf nicht/ twiefonft

braudiich an felbigen Ort/ nieder getnict auf dice Worte.

Da habe der Teufel emenm an den Hals aefchlagen/und ge-

faat: Dugrober Schelm/ fehameft du dich nicht/ daf du fte-

Beft / toie ein Stock/ und nicht fire Sreuden auch auf deine

Knienicderfalie)t/ toiedie andern/und demSohn Gottes flie

feine Menfchiverdungdantelt. Ach ! fwenn GOt unsTeu-

fein die Gnade erivicjens daf fein Sobn fum unfert fillen ges

bohrer/ und unfer / wic ucr/ Cridfer worden fuare/ fvie

fvolten fuir thun/fvie wolten uns gecn aufdieErdenju f2inen

Siifjen nicder foeefien/ und du foult deme Knienicht ettt foe: =

nig beugen.  Wie folches Strignitius in feinenfifen s, izt

fu Chrift conc. 4. aus der Hauf: Poftill Lutheri anfithret. sgen 3.

Kan gar foobl fenn / maaBen der Tcufel feine Sapell gern i Chrik

dabeny hat/ fvo der liche SOt feine Kivdhe hat,  Lind mo. "+

gen die Emfaltigenfolches twoblmerfen/ diemancymahl fte-

fen int der Kivche/ toenn der Nabme FEus genennet fwirdy

fuie dic Scheitholzer / und fvohl nidt cinmabl anFily ateif-

fen/ fchiveige dennifre Knwebeugen. Ach ! febet/ ihrgrofen

Simd v/ det Teufel fwolte fie gernbeugen / fvenn ¢s ibm

pas hitlfe.  Ermuf wobl gav ceyittern ber den Nabhmen

Y& fu inder HOle/ Fac.2/ 19. und hilfft ihm dod) nichts, Jac. 2, 19}
vinn it er ung fogram/ dag £dme alles her Hon dem heff:

tigen Streit / nad) foelchem e aus dem Himmel geftofen

und ausgefvorfen foorden,

APRLLGANYITO

, Un/ fo befftig al8 diefet mreu®@ , diefer Kuieq tnd Arplicasio
o] Steeit gefoefen im SHimmel / da der Teufel und
7\ feine Adherenten mit dem EryrEngel Michacl/
Sy unfern S3Efu/ geftritten /q 10 Heftig und gerd)afti%
i

’
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ift det alte Dradhe / det Teufel / in feiten hoUifchen Glied:
maagenund Helfferd Helffeen bishero auc getvefert / fvidet
die tabre Kiwche EShrifti/ und fein armes rechtglaubiges

~ Hauflein aufEeden/ nemlich duvch die Tiwken und derofels

Pfal. 94, 1-

benerfchretlichen bacbarifhen Anhang / dicund ja bighero
piel Fabr lang audh) gnug geanftiget/ undviel taufend Chri:
jtenzBiut vergofien haben, Nunmebro aber ift die Seit h:
ret Eje&ionund Aupiverffung audy tommen/ dader gerechte
G3Oct/ der unfor Rache ift/ GOt unfer Rache/ ‘Plal. 94/1.
durch den ErazEngetNMichael/ unfern FEum/ fic ansges
tvorfien hat ausd dern Ofen/datinnen fic denarmen hrijten
140, obet fvieetliche wollen/ gar 145. Fabr lang et gnug
eingeheiet / und manchen feurigen Schaden gugefuget ha:
bert 3 nemlic) / aus der Libralten Kowigle DRetidenyz und
und Haupt-Stadt Ofen/ die ficfo eme gerame eft / ne:
benft andern umlicgenden feiten Platen/zu grofen Werderh
derEhriftenheit/innen gehabt/und mit grofer Toranne be-
fersfchet baben,  Diefer Ofen1ft nunmebro/ dem Hochiten
fen Dant! ganglich geryidvet/ ev ift eingerien/ daf ihn fein
T opfet {0 tvicdet fwird machen tdunen/ und alle/ dic fich 1o
emmie qeraume Reit davan getvarmet / find als Lefchbrande
ausy. foorfren toorden,

Nber wasddicfeEjetion undYusivcrffung demSeil. Ro:
mifchen Reich flre blutige Minhe gefoftet/ und fwie defperat
di: Tivfen gettrittens it unbefchreblich. €6 baben jaun:
fere Novellen und Seitungen, nicht Worte gnug finden ton:
nen/ die grofie Braufamet it su bejammern und gu betlagen/
foic eebarmitch fie vitden avnen gefangenen Qhriftenium:
qeqangen/ tvie fie (cibige gefprfjet/ undibre Walle/ NRundale
und Volliverke mitihren Kopfen befteckethaben. Sie bha-
ben nicht gnug beichreiben Founan/ denmachtigen und unge:
fdHnlichen Wivetftand / den fie aus der Seftung den Linfri:
qen
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gen gethan haben/ dafie fich bis auf den leztenBlutstropfen
311 fuehren refolvicet / und fo furios/ als die Teufel/ gefoch):
tetr/ alfo/ daf manch ehrlicher Soldat und getaufier Eheift
firr den Ofen fisen blicben, ¥ |

Dort /-als die Feftung Filich in denen Niederlandens
pon ‘Pring Miotiy von Uranen belagert / und hefftig be:
fchofen tourde/ fpeady ein Deutfcher Siielt su dem Herzog:

stan folte doch derfchonen Gebaude (chonen ! Ev/ fagt der

er30g/ uch jammern die Steine/ und mich jammern die
oldaten/ eine serfchofene Feflung fan fvicder gebauet/
aber cin toder Soldat nicht foieder ebendig gemadhet fvet:

den : K Ofen ift feines gefchonet foorden/ weder das fhd-

ne Gebaude/ noch das fchone Volk,  Wiel unter den hob-
and niedeen Officivern haben den tounder-fchdnen Ort aud)
beklaet/ dafs fofefte Paftenen und hobhe Diauren/ die nim:
mermebr inder Gl te foicder foerden reperiret fuerden/fo et:
barmlich folten ruinivet und eingeafchert fwerden. Yber
yashalfd ? Weil der hodymithige Seind fich nicht evgeben
fuolte/ undeacht dic Stadt yu svenen unterfchicdenen mab:
len nach Krieas:Mianize guthich aufgefodect / aber alyeit
féttifch abgefcblagen fuurde/ nun fo muftefic alfo per force
patsu gebracht/ unddurdh denauferften Ruin und blutigen
HauptSturm bfoungen terden, Da denn feenlich
mandd ehelicherSoldat derlinferigen leglich dafiie fitsen blic:
ben/ und die Stadtdieleste Oclung vollend befommen/fvie:
fpoh! die Thrfen felberder Stadt den groften Schaden ge-
than/ dutch die eingelegten Seuer/ die i fwabhrenden Houpt:
Sturm aufacqangen/und die fchonften und heralichiten Ge-
baudederfelben confumiretund verzebret/ alfo/ dag fie i
potigen Schonheit nicht mebe abnlich fiehet, Sebet / fo
heifs ift e8 Hergegangen fire dem Ofen | Dody BOLL fey
Dant / daB er m unfer Q‘bnﬁeg?anbe fvicder fomm&t}

) it
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26 Diedurd) Aulffe des 2yas2ngels Niidaclis
ift ! LInd dasdiftdas ander/ dagivw bey dem Textau betrach):
ten/ memlich: | ,

IL. Vidoria, der Sieg und §reud. Auf Krieq folget
Sica/ ex falle nun auf felde Seite et folle/ {0 anceps, alg
ereeltift/ alfo/ dabende Parthyen dubio Marte fechten/
und nicht foiffen / too dex Sieg hinfallen fwicd/ o aetvif
bricht cr cudlich aus/ und bleibt dem einemalicin, Jm Hink:
mel blieh er heut dem Grofz§iriten Michagl/ dem H 1
ber Hecricharen/defen Rechte aud fonft alzeit ven Steg be-
halt/vah David gar recht fein@dtthicheAltmacht befdetbet/
foenn et faget : Die Rechte des HErm behalt den Sieq/ die
Rechte des HErmift cehdbhet/ die Rechte des HErwmbebalt
denSieq/ Pial. 118/ 15, Dic behirlt ihw num hiee qudh toidee
dert hotifchen Deachen 7 den Teufel/ denn alfo fagt ja det

TertrDerDrache fireit und feine Engel/undfiegeten midht/
vt i ta,u( & non valuit,fyeifts nach dem fonte, et hatte fe

neStarfe/teineKrafit mebhr/crift rotalicer gefchlagen/ audh

foard thretate nicht mehe funden im Hummel., Lind ich hoz
vete cine qrofie Srimme / die frad) tm Himmel : Nun it
das Heil/und die Krafit/ und das Reic/ unddic Miadt unz
fers G3ottes feines Ehrijtus vorden/ {veil det verfvorfren 14t/
det fie vertlaget Tag und Racht fiir SOt Lind fie hav
benifyn ibertounden durd) desLarmmes Biut/ und durch die
ot ihret Jcugnif/ tnd haben ibr Lebennicht gelicbet bis
anden Tod. Darinm freuct Cudhy ihrHimmel/ und dredars

thiten toohuen, Apoc. 12,10. 11, I2.

o1 qffo diefer Sieq von Johanne befehricben («) ue

Vi@oria gloriofisfima,als ein feelicher &teg. Herrlich/oe:
qen der Heriligecit defen/det thnerbalten hat/derunfer 5 E:-

- corz g S/ Der HEL dererhigieit/ 1. Cor.2/ 3. Der Glangder
ibr13. Seerligteit feinesBVaters/ Ebr, 1/3. Vet HEn aller Hevren/
Crim 6,5 MY Konigalfer Konige/ 1. Tim. 6/ 15, $Herlich toegen dev

Teinde/ die nicht alleinichlechte Ereaturen find/ fvie foit ae:
me
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me Dicnjchen/ fondern die in aller Hevaligheit und Heiligkeit
et)t erfchoffene Sajter und Engel Gottes/ die in ihrer Eng-
lifchen founde: fehonen Klavheit/ davinnen fic / gleict denen
guten im Anfang erfhaifen fworden / da fiie GOt ftunden/
und Jhm dicneten s Aus Hoffart aber und MiGbraud) fol:
cher threrSeraligreit vonibremSddpfer abfielen/ und feine
%einbe foutden.  Daherofic audh ju etviger Schmach und
chande aus demHimmelausgeftofen/undin demSdhive-
fe=“Plublder Hollen %eworﬁen 1md/ je hdbher und machtiger
nun der §eindift/je hoher und aréficr foird aud) die Victoria
eftimivet und gefchabet. Hevilich it audh diefer Sieg fve-
gen des heralichen Orts/ den der Feind qvittiven mifen/ die
fchone Himmiclsz§eftung/ das Paradieff und efvige Leben/
da feine State nunnicht mebr funden toird / tvie Fohannes
augdriictlich faget : 0 vde ww @ tvpidn wnd tn & 1é Hogva,
neq; locus inventuseft ei qmplzus in ceelo, ¢Sift thm ferner
feinOrt/ feine Stelle / fein Raumgen meh bebalten foor-
den im Himmel/echat Knallund Sall fort geminft mit feinen
gangen Anbang. . |
Wit lefen sivar auch von vielen herrlichen Siegen und
machtigen Victorien in £. Scbrifft / die tapfere Helden i-
der ihre §eindeechalten haben/ 1edodh feynd ¢8 nue itdifche
und menfchliche Siege / die vonBOtt haben miifien erbe-

ten foerden/ denn der Sieg fomt vom HExin/ Prov, 21,31. Lrov. 21;

Dicfer aber 1ft ein himlijcher und gottlicher Sieg/ den der
Grofi- Fieft Miichael/ unfer 5ES/ aus cigener adttlicher
Macht abfolute erhalten hat,  Fedoch nut etliche Hien:
fchen: Sicge suevgeblen: Cinen bevilichen Sieq erbiclt dort
der junge David widet den ungeheuren Ricfen Goliath, der
auftrat/ und dem Suge Ffeacl Hohn fpracdy/ tvie heut besy
Zage der Tuiefe der werthen Thriftenbeit BOttes/ den ex-
fegte et zu aller ‘Berwunbcrun%b(g_oﬁ it feiney @cbleubeg
1) un
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38 Diedurd) Ailffe des LrsLngels Nidbaclis

und den davinnen liegendenund treffenden glatten Steine/
Dencr dem unaeheuren Ricfen in die Stirne fchleuderte/ dap

er sur &rden ?anf/ und bub ihm hernach mit feuem cigenen

sam1z, Sdiveedtden Kopf ab, 1. Sam. 17,5 1. Cinen heralichen
s iegerhiclt dort Simfon foidet feine Seinde/ die Philifier/
dever e taufend erfchlug in einet A&ionund/ foufagen/ auf

cinem Streic / obn cinige Wehr und Waffen / nurmut etz

nem faulen Ffels Kinbacken/ den ex auf dem Wdege fand mit

einem davinnen verborgenen Bienftode/ daliegentie/ fagte

judicasa6- er/bery Hauffen. Jud.xs,16. Eine heraliche Vitorieerbhiclte
dott Abrabam foidet die vier auslandifche Konige / Amea:

phel von Sinar/ Avioch von Elaflar / Kedotlaomor vorn
G lam/und Thideal/ dem Konigeder Heiden/da dicing Land

- Sodom ynd Gomotiha ficlen/und unter andern auch) feinent
Bruder Loth mit aller feiner Haabe mit gefangen genorm:
menund foeggetrieben batten. Da foapnete cr318. Nianm
n feinem $Haufe gebohren/ undjagee thuen nach/ uberfielfic
D8 Nachts/und fchlug fie glﬁdlic%/unb jaget fie bis gen $Ho:
ba/ die sur linfen der Stadt Damafcus ligt/ und bradyte
| alle Haabe wieder/ darsy auch Loth / feinen Bruder/ witfer
Gen.t 414 ML Haabe/ auch die Wetber und das Boldt. Lien.14,14.15
e SEinen heclichen @te&crbielt der tapfer Held Giideon fwider
die Midianiter und Amalefiter / da ¢r mit 300. Niann

15000. erlegte/ unter der tapfern Loofung: Hie Schiverdt

judic.s. Des HTem und Gideon Judic. 8. Eine hertliche Vittorie
erhiclt dort der Sugelin dem Affrifchen SHeerlager/ da er in

eitter Nacht 85000, Mannvon Teinde crlegte/ da fic mil

2 Reg 19, SchimpfundShanden toieder abgiehen mupten. 2.Reg.19.
Gine hertliche Victorie muf es getvefentfenn / dic dort SHan:

nibal/ der Sarthaginenfer Hauptinann/ cehalten toider DIC

Romer ben dem Slecken Caunas/ da ¢s fo fchacf hergegan?

gen/dauurvicedthalb Schafel gildne Rnge vonden !:D;
¢
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fen auf-ber Walltatt ur Beute find gefamict toorden. Iun

burf(qpa}mabls emand/ aufjer dener Romifchen von Adel/
dcrgleichen tragen (fie tvaven nichtfogmein/ foie hent beyy
Tage/ da fwobl Handiverdsleutedie Hande oftermabls voll

ftectenhaben ) daraus man feblicfien fan/ foasfie tapfer
Volf mub drauf gegangenfenn / foymd der Grandes und
Groffen [0 viel Geblieben/ fwird getvifs der gemeinen Knechte
vieletmegroffere Anzabl getvefen fenym, |
2en lichen alten und rauen Hauptern fwird noch uns
enitfallen fenn dic hevrliche Victorie, toeldhe der $Hochfeelige
Ronig inSchtveder/ SuftaphusAdolphus/glorfoiirdigften
Bedachtnis/ An.1632.0en 6,930, toiderdie Sricdiandifche.
Armee bey Luben/unsEvangelifchen allen ju gut/damahis
chalten.  Da danw fondetlich merfiviiedig/ dak ¢he der
$Herr die Sende angegrifien/ ift er die gange Battagslie, di¢ iy
ibrer fehonen Schlacht-Ordnung und formirten Glicdern
dabielte/ suvor umritten/ und hat allen Regimentern uqe-
fprochen/ dag e fie SO ttesEhre/ und deflen feligmadens
desIBort/unddie allgememe teutfche Srenheit /unetichroden
und ritteriich) 160 fechten folten/ und daraufgefaqt: Nun 0
wolfen foiedran/ dastoalte dee icbe BOtt/ TS fu/ S Efiy/
I & fuhilf mic heut ftreitensu deines Nahmen Ehre ! Nach
diefem ift Die ganie Avmee in voller Battalie fortgesoqen /
und hat dex Konig diefelbige felbit gefithret. Dadenn alfo:
bald im crften Treffen dem Seinde 7, Sthicfe/ famt allen
Corneten undSahnen/abgenommen worden, Ob nun fvoh|
die Sricdlandifche folche 7. Sticke nicht allein fvi-“ep ¢p-
obert/ fondern aud) von den Schivedifchen Reutern etlichye
S ompagnien geteennt / fo haben doch) die new frifch ange:
fubrten Regimenter fich o vitterlich gebalten / dag fic niche
allein die erften 7, &tiv / fondern auch nody. 13, andere /
* famtallerdagu gehdrigenNiunition/swifchen 2, und 3.Ubr/

- n
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ben K nieelichen abaedrungen/ fworiiver nicht alleqidiegan-
gegmbzanbifd)c@abauene/unb fiaenehmitch dieCdurifficer/

n Disfordre gebracht/fondetn auc 3. Reqimenter suSus/
dic int einet Schants: gehalten / flikcheig worden.  Indem
num die Schivcden dein Feinde nachfeen und vefolgen
foollen / da fomt der Ligiftifche Teld Miarfchall/ Srafvon
Pappenheim /mit feinee Armee/ fo vorige Nacht im Haile
hertim gelegen / in groffer il anmarchivet/ febet mit aller
Macht indic Schivedrfchen/ das fic von den Slichtigen ab:
laffen/ unbdfich gegen fic inBattalte fellen miffen. Davauf
ein folch blutiges Treffen von benden Thetlen angegangen/
als faum supor erhdret fvorden/ mdem einjedet i) bemir-
fete/den Sieg su eclangen. Dodhift endlich der Steq durch
GO ttes Gnade auf der Schivedifchen Seite gefallen / und
die Seiedlandifchen und Pappenbheimifchen bis aufd Haupt
%f Dlagenfoorden/ alfo/ daf fie Avtollerie/ Miunition und
Bagage affes in Stichy [afjen/ und fich miedet Studitnach
Leipsig receriven mifien. SSn diefer dffentlichenund blutigen
Tld: Schlacht it faft im erjten Treffen dev Kouig aus
Shiveden/nachdemm et fire SHottes Wortund der Teutidhen
Trenheit fovitterlich gefochten /_ al ein theurer Miavtrer
and Giefalbter des HETtmy felbit geblieben /indem et eeftin
einen Arm/ Hernach in den Rucken/ und endlich mit einem
Relat, . DTl durch den Kopf gefchoffen fworden. Relatio Hiftor.
Oeoed. - Beorge PDintermonats. Sehet/ dasift eine heerliche/1vies
XOinters g0 otof blutige und theure Victori gefvefen / b4 diefer theure
$eld fein gefalbtes Haupt und geheiligte Seele/ den Teut:
ichen/ unbd fondetlich ung Evangelifchen undLutherijchen su
qut/felbit dran getvaget / und tin Eehaltung der S hreund
Refye feines G Ottes/ sum Miavtneer fwordent. Ad) ! qefvify/

waredamabisdie Vittorie auf unfere@&eiten nicht qefallen/
¢8 wiredeiBo belmitunsd ausiehen ini Lande, ps
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baltenhat. ~ Wee ift der? Nicht nut a
IDlechter Dyinae : s Tyl
l)e_nsau“rt?’:“%ﬁ JShe Rom. Kenfecl. Majeft. mit Dero b

~——_ Bluctlichwicder evoberte Stadt®fen. 4
APP T ORI

3 Ununterdiefe heradidye Siege der eIt ift unfet spica
YA Deutiger Sieg/ gudefien gloriviedigfien Ges
YO\ dachenif toir/ auf cegangenen Gnadigiien Be:
o Iy febl unfers theurejten Churfireiten und hoben
o eb- Baters/das heutige hobeiligeLob-undDant-Feft
&ﬂn D& der Heerfcharen und Grogfirfien Michact/
hUIto ¥ & fury 3u Ichuldigften Ehren hdchii fenerl:d) celebri.
LS und begebhen/ aud) billich susehlen / denn die gange foce:
ﬂ)e‘ R hiftenheit fiderdon Crbfeind / den Tiwken / durch
SOttes Griade/ fo macheiglich ethalten/ da der Grof firefk
Dchact unfee SEfus,/ die Shriftliche ffen bt Rdm,
Kenfecl. Majeft md Dero hobenNiliicten fo gnadigit gefeg-
WEE/ Daf fie nicht affem den Seind bishero s unterichiedenert
wablen glivctlichy aus dem Selde gelchlagen / fondern auch
2 nafthin den noblen und importanten Ott / dieudralte
Mgl Haupt: und Refideny: Stadt Ofen in Niver-Aluz

8Acn/durch blutiges und anbaltendes hiiges Stitemen/un:

Seebtalles evfhrectichen und ungerwdbnlichenTBiderftans
el it B Oteritterfich evobert,  Das ift gefoif ouch cir

Sg%tftberzlid)er Sieg/ de billich inalle Annales, Seit- und

Bitcher gum unfterblichenedachtnif cingufthreiben,
> evilich ift diefe Victorie foegen det fgmlnggeut defien/
¢t fic ot folute uid

¢h 2 nein/in Devo hohen Hianden hates allein

gluc:)t geﬂ“"bm/bcnn ¢S 1ind nue Mienfchen=Hande/di¢ nu_:!)t

146, Oeiffen Edunen/swenn und oie fie gern wofien Piak. paLis6.s

Nug :3‘ ‘Q_S beit zvar : An nefcis longas Regibus effe ma-

berie%"ﬁ du nicht/ daf Kenfer / .S%énfge!f{gﬁrﬂen tind

te G, 19 aMDE habei/ die foei reichen Eonten/ aus i
0edas ander? €3t nigd)tof)ne. Abet doch feynd

und
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undbletbenesd nueDienfchens$Hande/die langenicht o mad):
tig/ alo B3 Otfes-Hande. Das Fhre haben fic swarhdchii:
cithmbch qethan / alfo / daf dero Fyetden-Thaten atbereit
ber Gotafeit cinveeleibet 5 Aber der Sieg/ det Sieg/ der
£dmt poroben herab aus den Hianden des grofien GHyO1tes/
beow. a1, Prov. 21/31. fo bobes beilige/ madhtige und getronte $Haue
s pter und gefalbtedes HE LU/ algfie find/ foerdenficdoch m
bern Sll mitden vier undvangig ltifiendoct fireDemm/ D¢k
aufoem Stubifiset/ ibren FE U/ den HErander Heerfchaz
ven/det da [ebet pon Elotgiertau Eivigteit/hier nicverfallen/
{hre Kronei fire feinemn Stubluicdertverfien / und fagqen:
&1/ dubift touedig an nehmen Preifs / Ehre und Keafit/
Apoc-10- Apoc, 4/ 10.11.TDCLDEN cuffer und fagen it David : NichE
g HEr2/ nicht uns HEr1 / fondern deinem Nahmen gib
PL1cgr e Dl 115 / 1. dennmmitunfermenfeblichen Macbral:
fein fofieden Das nimmermehy ausqerichtet haben / foeni
nicht unfer Michaclund Groffiert/ Ehriftus N Eus/ uns
fomachtighich fecundiret und aeholffen batte /. denn ¢ foohl
baben biabet: '
- ¢YTit unfes VTadt ift nidts ethan/
wit find ‘gav bald pevlobrens -
(s ftreit fiv uite der vechte Yann
Den GOt felbft hat evtebren,
Sraifi dus YDer evift?
- Beheifit Ty fue Chrift/
bcv{?%z%ebaoﬂ)/ b4 A |
| urfd ift Beinander GO/~ - KHEISS
C 0 das Seld muf SE bebalten.
Nun jas der hots auchbebakten das Feld m &d)tt%hd) / und
mufi o8 afseit behalten/denn Erifidet EFr/derHE r1mach:

tiq i Streit/der HEL/ pondem it Diefe 5. Advents: Seif

fiber auf alfen unfern Sangeinim Londe mit ge oﬁm&rol&lo:
en
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dengelehret und geprediget / gefungen und gefaget baben :
IRadhet die Iborgé igeit f/gunb tt}ie Thytreen in der 2elt hoch /

DB der Konig der Ehyven eimgiche/ Toer ift decfelbige Koy

bet Ehren? E5ift der HFrr ebaoth/ der HErrmachtigum
Stteit/ 8 ift der Komig ver ChrenSela. Plakiz4/7.8. Csift ™ 47
der $HE 11/ der den Firriten den Muth nimt/ Plat.26/ 13, vaize s,
unddie Eifvohnet feige macht/ Cred.15/ 17, dek vic el Exod. 15,

{

gen dee einde feiae macht/ vap einranfihend Blat fiejagets 7
umdfitehen bafffg/galg jaget fie (iﬂ-@d}ﬂ)ttbt/ 9"-0/ bag funfe
buadert/unb hundert sehentarfend iageti_/ Levit.26/ 7. Det/ Levic. 26,
et hiat die Hanve feiner Gefalbten fraftiglich geftartet/ bat 7
Whre Hande lehren fteeiten/ undihren Aem eimen ebrnen Do 1

e fpannen. Plal. 18/ 25. Der hat Fhr Nom. Kevjerl, rial18.53.

tajeftat undDero hohe Allitcte / yu unfterbiichen Siegern

madyt/ ynd mit glormﬁrbigﬁen Qotbeern gefronet/ daf

0 grofmiithige s haten demMiarmor ber wigkeit albe:

teiteingegraben/ mit einem Wort/ dex /_bet-unfet;_‘))hctzcufe'_l
UM Grofifieit/ Chriftus FEfus / hat die Thriftliche ‘ihaf[ar
fen diefesmapy fo ficqhafft emacht/ daf fic twider diefent hef
figen Feimd fo qlivctlich aeftritten / und unfere Chiftliche
Atmee wohl vecht fagen founen : MiEDit/ men BOtt/
fanid) Reieasiolt/das TirtifdeKricgsvolf serichmeifen
UND Mit meinen G3Ott fiber dic M aurenju Ofen fpringen/ ,.
DFAL18/36 pennCrift eingerechter GO tt/amferG O te/und riatrs. so
t f,elnllnrccl)t an hm/ *Plal. 92/ 16. e B OtEder Rae ralonre.
g’%ma_z/ 19, det das G3ute nicht unbelohnet, und-das rom. .,
et unbefftafet afit / der das TintiitheReich o 1o
5 et/ und fivaft fimihree Untreutoiflen/die fie an dem
~ Fabeonom. Reicy toider alfe Rehre dee Telt ausgeiitet
” boﬂﬁ.ﬂ‘f ndem fie die heilige Fricdens-Padta flrefestich und
;, thi DFtiaebt octen / uitd affo an GOt/ und feinem Bolt

: 10 IWfYen md Getvifien mi% !glﬁ*%mibbtud)ig’ugg
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So fivafft BOtt dieLintrew/vas fie ihren eigenen Herm
endlich fchlagt. €riviefe ihnenden Befen ihrer Iichtioung
syabr und Taq lang suvor / das fvar fan grofjer leptes
Comet/der erfchrectliche Schivangfern/ der die gange Welt
fberleuchtete/foeilErihre Lintreu der gangen20elt offenbaz
renfoolte / und feinen Sdhtvang / gleich einem grofjen ce-
fhrecthichen Befen / re&a Giber fie undihe Thvkijches Reich
%fgcn Ovientitrectte/ daB fie ihren verhandenen Ruin und

ntergang daben gefvify abuehmen und cefennen folten,
3as twar e anders/ dicfer ungehenre Somet/als ein gott:
licher 3orn-Bothe / der durd) feine todenbleiche Sarbe die
funftige Mienge ihrer Toden / und verhandeste groffe Nies
derlage ihnen getviB anfundigte/und durd) feinen erfchrectli-
chen Steabl gleichfam sucufte : Sehet/ ihr untreue/ ibe
Dundbrichige/ und Chrijten-Blut begiebrige 3olter / dee
HE rabereitet euch einlinglick / und bat Gedanfen foider

euch). S¥evem. 18/ xr.  Liud doch) funte diefer exfchrectliche
Sorn-Bothe GHOttes/ fic von ifyrer Lintrers/ und blutbegich:
vigen SBoruehmen nicht abhalten. LWer hatteihnen fvasges
than/ foenn fic (tille gefeffen hatten 2 FRar bacte fich an fie

!

macht/ thenn fie esicht erft echolet hatten 2 Siehatten
ube und §riede behalten fonmen tn ihren Heidnifchen
Grdngen/ fuenn fic unsinunfern Chriftlichen nicht fo bof-
haftig iberfallen / undaus Blutbeqiehrigteit fiwe dag Edle
Wien fich geleget hatten. afiehatten Ofert und Peft/ und
alle wmliegende fefte Plase/mod) diefe Stunde twoblin ihren
vauberifchen Handen/ fwenn fic das tapfere € hriften. Blug
der Teutfd)en/ nicht fo freventlicty irricieet/ und an denen at:
mensyhrigen fo haufig und unfchuldig vergofien hatten. Sie
bereuen ¢6 3foar nun gnug a parte poft, hinten nach / und

gefiehen ¢8 gerngeqen ibren Muffti ynd Machomet, daf fie
dicle Stvafe dusch ihre Lintsew/ und %unbbrﬁd)igtettban
| ' N
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0en G briften ver dienet haben/ haten auch defiveaen den itz
gen Brofi:Sultan bey Hals Baud ben thnen angetlas
G¢t / dafer det COrijten Srieden: Bimd or der Jeit gebroz
hen. Abet ferd lapiuncPhryges,dieSRativeue gilt nicht, Sol-
fen toip NG mdyt twehren 2° Keimt fich dod) cin AWiitmgen/
Da8 dodh cine elenide Sreatu ift / twent s deteeten foicd/
WOIDd boch ein Lamb oder Sehaaf bdfe/ das fonft DAS aller:
tebmfte ift/ toanmes su febe voritet witd, " Soitedent das
Dochebenire Ehyriften-Hauit/She Rom. Kevfecl. Majeftits
'¢ et Lamb in threm bohen Kenferl. Reichs: Diadem und
Suldenen Bute firhret / nicht endlich auchdie Waffen er:
feaiften/ and fire e Jieichs-Heerde fich foehren. Tafolte/
S (us/ tnfer SHimmels: Lamb (Gnger habensufehentonnen/
233 RinErbe hon denSHanden o verivitfiet/fein armesVolf
0306 extofieget/ unb vie die Schlacht-Sebaafe geachtet
b ctoen, Plal.4q/2 3. Rom.8/26. driimbat QCDrein gefes pal.qq, 25
“Tinfeinem Sopn/und ihre Lintreu i1t feimen Grimm ihnen Rom-3.36.
5 *Q0ltery G rhat das Dofe/daf ficin Sinn gehabt/nmitatlen
e iftigen Oy hldgen 3u midyte gemacht / undfic cinen
Dlgebahren (a fen/ Eehatin die Mordgrube die fie ung
%fg;fllgén}’x}nb auﬁgcfﬁhre? fie felber birein fallen laffen / ify
|

aufibhren Kopf fontmen/ mdihe Srevel aufire
¢fatfeny desim dawfen ot aud) ben HC e tim femer
HE 'Qrelt tiflen / und wolfen [oben den O3 ahimen deg
FULDeS NAtlerhiochten/ Dial, 7/ 15.16.17.18. St alfo Pal. 7, 1o
Dlcfe Vl&Ol’ie,ﬁ

' . g : : 16:17.18,

1 De (o nrachtigen Hulfund gnadigen Beyy:

WDiinfers '@S‘gtteslf‘b'cﬂobctzﬁd)et. b et

¢ m?ﬁ““‘b‘ "It aud) diefer Stea/ um der hodbmfitigen Seitt-

teget i 1701 nummehro gedemutiget / und quten Theils er-

¢t b o €8 it nicht ubefcireiben/ oas fie Hochmuth

“501)[;? U unter dicfen acbaen gefoefen / alfo / daf foic
Rt veradytetes Sichtlein toacer in den Augen dic?

chtlei 2
s Re
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16 Diedurch Hilffe desErsSCngels NTidhaclic :
Hiob, 12,5 {gc Stolzeny Sob. 12/ 5. Von dem gropmuthigen Konig ‘
Poro fiy {§udien mwird aeichrieben/vafs alg 1hn Alexander M. ‘
if ber Sehlacht irberivumden tud gefangenbefommen/ habe |
i/ al etiien ttobtaen Gyéfanginen/ mit Setcln gebunden i
fise fich bringen lafett/ und gefragets IWas cr dodh fvobl ges ]-
pacht hatte, dager thw {0 _bcffthstmbgmianbm ? €1/ jagee :
et/ ich mennete/ ¢S VAL teiner ftatter /a8 ichy memeNiadt ‘i'
nid Starte foae mit wobl beruft/_aber deie foulke td) |
1. wolf, EHE. A, YOolf, Drofdh. 8. Paf). Predigt tiber Die |
profd. 4. S2vang.  E8 ift nicht anders / et Grof: Sultan hat |
Y ik, auich o gevacht it feinern hidnifchen Heven/dap femer ftar |
brevigt e tate/ ol et/ fonft folitdeet nimmermehr|o defperat.-ges
2 Eoang. focbten / titd die ChHuiftl, Aemee o gering geachtet haben.
Sbet nuift Hat cedoch die Miacht deg Rom. Relchs gefehen/
{nd it ;aug'erﬁen Ruin erfabren/ daf der Ehriften SOt
ﬂ%\:fe‘éfz 15 fein Diachomet/ 1hrer allericrs ohumachtiges

1

!

I

t
AR IO~ . o161 ) ek kit BOG SHaES aaid ¢
’3 g&é'—ﬁ“t‘ia icht yubefchreiben / foie 0 (
?eugefjfmel/ das ift/ der armen fwcrthen Q| t
31138 $Hobn aefprochen/ und unjeen gecrenBigten $Henland/ ¢

' tglid)gmuben‘j,.fp[d)'tmpﬂtdv qehalten/ ge: i
It f

L

I

(

|

votsiglich fie demt
bl:iﬁenbcit/‘*ltrtﬁ

nae
an,beu'tmrfe%l' . en /.10 1)1 ehaltcn/
oftet und gelajtett babew, [5 fie 2. 1453, diC {chone
vt Conftanfinope! cinnabeien/ ach ! foie tricben fic 1h-
reri heidnifchen Miuthivilien it denen Crucifipen undBild:
 nifian infees gecrengiaten JE /D¢ fie fundenin dem Xems
wel/ Beliengen fic mitSchelien und allerhand [himpflichen
Ricidern/ ttechen die Augen aus/ fbnittewrOhren und Ja: f
fenab/ viehenfic mit "groﬁer Furie nieder/ forungen auf fie a
mit Sifen/ foeneten fie an / [hiepten fic durch alle Bagen (
derStastund allehR oth vetfelbendurch/rulien ,q%bfdwnen:_ f
So %zmian D mobﬁma;btl%m- Ehriten/BOt thun /
A et et Tolll, - Lhd fouefren ﬁc"c‘nbhdé }u e

e

"‘"I-"i..r'--.-.._.l . ro—
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gluctlich wieder eroberte Stadt Ofen. 47

Cloaca und heimliche Gemacher, Ja fue nahmen ﬁaf}en/

uno heffteten fie mit ausaefpanten Fufen an cin Creuge /
fd)rtcben oben Davuber Chriftianoru m us, Dag i der
Shriften BOtt,  Aftes/ alles éPu &mt /tmb surﬂﬁ
ﬁerung De§ theuren ‘Rabmens bet ich halte/ fie
haben esnun cfabren / foer m rften YOt ift /ob Er
lid)t machtig gnua etvcfen/ niﬁd)flg im Sercit/

4/ 8.0b¢s mcb der aefvefent/ e fje mig fanerKriegess ral. 4, 8;
U Uefogeaud)tl A[4 /unb n mex Embz femai‘ S hriften su
d) ‘ d)ctgebcn hat.  tind Hif be;:b nod) s/ ¢s 1)
0

th.a thigen cmbena
s %f [t¥ big cgrﬂeﬁub elmg

IRitten . ifeet egy 1 b
“ rgmcr&? piy el6 ich fs ebett / {0 gernabinet mich b
eint’ Bleichnifs geben
Brof: T ijef Fifso mcbtanberﬁfgafs fr'ie bﬁgtgfa rius, et Jro
?“bbod)m thige Konig inPe !Etj/alﬁm: it/ ‘f;a’md;p
tlegete, fbie%m mtcfte ¢/ v e _Alexandgt
e m“g“"ﬁabten/ aud) am oﬂ? unb ’lacbttbm un*
leich foar / pren [chirmpfi Qiefd)enfe. %Qme Ruthe /
2):&?:"'_ AL/ und (3 em tucff%ito pf{ teé‘./)gutf)e folte
Cine K bbert/ daf et no wohi bl af
m"tbe“ Qeﬂrld)ejtlt foitde. - 5] all feyickte et th nﬂa
fd)n; Oher anftiinde it dem %a ¢ $u o e[en /als fnttb‘en
5 veten ﬁnegswaﬁen umgqufxen. 08 @olb folte' be-
,ute" Jein " deringes VWermdaen/ vaf o an Sdasen Ibm
I}Qsd)tg tnaa) €1/ yud a[?t; fvohl bebul:ﬁte/ 4B mamb
&bolb Ui Kteqe porfireckte unb lighe,. Das [are ey
f)qgn ﬂld) ffct)cnfe / DB Alexander vohl. rfhdj (<
1 ,g/ 3 Legat en i drey Setnde acrfbalcn s lagen/ ivm e
erm(tt" f“%.“ und dem Dario alfp mieder sufchicken, Qﬂm.
faﬂ&l?[litrm?)/ und that eg.nicht/ er wolte das jus Legatorumy

1, 1y [fern fchon bamdb'ﬁ'ﬁe
¢ ¢8 bey abien Boltern {ch 43




e ———

e s

48 Die durd Ailffe des ErssLngels Yidaclis
Hatter fourde /. nicht violigen/ fondern nabm die GBefchente

T0IgIT an/ madihte aber eine andere Application und 2eu:

fung darhber/ dic e dem Dario mit diefen fpigigen Worten
aufchrich : Die Ruthe/ diedu mir ibergebert Halt/ nebhme ich

an/ daBich dich damit ftrafen / und dich uid demtBolf mie
untetthanig machen il DenBall/ der mit feiner DRimde

~ big Kugel deimes Reichs praefentivet / nehmeich an fie cine
LIbergab defielben/ dag deinXReich bald in meine Hinde tom-

men/ und det cunde Dall deines Sliids fich bald verandern

foitd,  Das Stiict Gold nehme idh) auf file ein gut Omen

nnd gefvifies Sieges:Seichen/ daf deine Schasse und Reich:

ehimer mit und meinen Soldaten bald fucrden jurBent uid

Raube fwerden. . Wie denn auch alles i furger Scit alfo ee:

?angen / und die Hochmuth des Darii getvaltig gebrochen

g piom. 1DYLde, Epitome Bukineri ex Tradl. Zwing. Wardagnicdt ez
v e gleiche Hodymuthy da ber Brop: THte unfeem Chriften:
Zwing,  $30UPEE/ Den 460 ‘glomﬁrm%ﬂ regicendest Rom. Kevfer/
stoatnicht folche Kinderenen/ jondetn luter cenfte Sacyen/

nemiich femen getvébi;lid)én‘pferbe:@d)man%unb bltitigen

Sebel/ {chickte/ auch in feinent gangen Qb;l_r% frentlict) auf-

hengen Lieh / und bamit dew Kricg dem %m en$eil. Rom.

Reich tmtsglicb antindigte. Nunich Hale/ das Blatgen

Hatfich aud) fimgefebret/ der Plerde:Schivang ift ju (et
G3eifsel/ Ruthe und Strafe fworden/ und den blutigen Sebel
bat der Si g};aﬁte Leopoldus su Seiner Rache twohl ges
brauchet. Ach! Sehet/ fo trosig und hochmuthig/als die

Epitom.

Ficken erft toaren/ da die Eheifificht Armee fire Ofen viick-
£o/und bey Aufforderung der Stadt mit lautern Hohn ants
tootteten: Daf fvir dicjes mabl fo fehimpflich foieder fwie:
den abgichen mifen/ twie vochin gefdehen: So linde Sai:
ten gogen fie bernach auf / da fic den Cenfl und glictliche
Progrefen dee Unfern fuben/ daficmertten/dag unferGotts

' Den
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OC fie fpotteten / unb an SShm und uns untreu fwaren fuor:
O/ (elbft five wng Iteitte, O toie ftecEten ficin dem lejten
aupt-Sturm ihee iveife Sabnen/Schangen/ Tircher/und
Glles/ fwas fie hatten/ beraus/ und baten um Gnade 5 Aber
ole 3eit der Bnave fwar aug/die Ordre fwar albeteit bey der
Q".“m*d)m Avmee yum Sturm gegeben/ und alles fortig
semadht/ audy eenfilic) befablen/ alles nieder 3u hauen/ uud
Quartier u geben/ fucil fie dic hobe Kenfetl, Grnadenac
DOPPelten Ynf itten nicht anuehmen und erfennen foollen/
MteinemPBort: Shr Hodymuth folte und mufte vonGBOe
tgeftﬁtﬁct und geftrafet toerden / die Seit ihres Verderbens
0ar da / gleng alfo Ofen fiber i poller Lofy und blutigess
l@turm/unb ueden i det ceften Furie in die 4000, Seer,
fm/ GUOB und ¢(ein/ nicDC-rgefcbclt/ dbaf alleGaken undWin=
¢l de Stadtyol hochymiithiger §einde laggn / und ihr BDlut
10 bauffig / jq noch hauffiger / tieder dabin{chivame/ als
%morber bhriften ifires. £ foie demirtigft famen daibre
fandes, fiefen unfeen Chriften: Hauptern uihren Sifen/
Do ten um guadigften Perdon ; den audyviel / nad) dem
¢ Semitther der Lnfern von der Rachhise in etfwas fich
'met’"“"@efﬁblct / aud angebobrner Chriftlicher Sanfft-
nmqutb Gnadiayt echiclten. 2Bie denn die legten Novellen/
\ D gelheheney Eroberung nicht ghug befchretben funten/
o JEOBe Demutty ynd Wehmuth / toelche det Vice: Bafla,
(foeil bet Bafla yynp ObersCommendant in det Breche albe:
L 8eblieben/ degen sHaupt auch ShrRom. Kenfeel. Ma-
el gcid)en foll sugefchictet frotden jenn)
un Mannyoy HohenAlter und gravenShoyfe/fim Perdon
2iuma"c%°" / vonfich fehen [agent.  Denn aigderfelbe von
mef,'t" Dlechyten MuBaqoetiver von dem Cerenifdyen Negi:
Yon %gef““gen befommen / und gu Shr Shurfl. Durd,
W gebracht foorden/ ift ec anfangs gang matt/

& \chivad)
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fhtoady und Krafftloos gefvefen / giveifels obn von dem
continuirfichen achen und Fechten/ alfo/da cv sur Erdew
dahin gefunfen.  Nachdem ihm aber Fhr Churfl. Durchl.
cinen Becher mit Limnadi-Waer veichen laBen/ tnd v fel=
bigen ausgetrunten/ hatee fich fieder recolligivet und auf:
gevichtet/ und als ev &ebéret ) dafs ¢ gnadigfte Perdon ha-
ben folte/ ift et Shr Chuefl. Durchl. toicder uDero Fhfen
qefallen/ und demiutigft gedantet/ davauffeinen Rodk anfges.
vifien/ feinen Diamanten Schmudt/ den evauf bloBen Labe
eteagen/ toelcher auf 300000, Ducaten gefdyalet Lorden/
vfur gcgogen Amd mit tiefferRevcrenz SHrEhurfl. Durdhl.
fiir Cehaltung feities Lebens/ offerivetund gefehenfet/ und 1t
heenady mit einer befordern Convon Jhe Kenf. Niaj. alg
et Gefangener/hberlicfert fvorder. < ,
Sehet/ [0 fan GOt die Hoffartigen fificzen /und div
$Hodymiithigen Muth brechen/dagheiftvecht: Dev den§iits
fters / auch den Tiwkifchen Batfen undGiivfien / denMinth
pe 26,15 NUMME/ und exfchrectich 1t unter den Kowgen/ Pr76/13.
Det die Wdlfer vergaat / und diec Tintwobuer feige macht/.
Exod 17, Exod. 17,13 Der die Hergender Feinde feigemacht/ dageny
g raufdhemdBlat fie jaget/ und flichen dafire/ als jagle fie ein
Schtverdt/ ja dagheift vecht s J5hr follet® ure Seinde jagen/
und (i follen fiie Cuch ind Schiveedt fallen / Euer finfie
folfen hunder tjagen / und Euer hundert folfen:geben taujend.
C . Tagew / benm Quer Scinde follen fie Euch Herfallen ms
cvic. 26 Gehwerdt/undichy Witk mich su Easeh fyenden/ Levit.26,7.8.
Ach ! ja/ das ift alles anunfern Seimden von mifern GOtt.
anadigft foabr gemacht underfiafict fworden.  GSie (varen
14 foversant’ dag fie fich durchaus nich getratcten/ den [
noblen Ot s cntfetsen / ober cinigen Succurs alireklich hin=
¢in st foecfien.  Siemuften mit grofen Sammer dovt auf
v Berge sufchen/ foie der Schlupelihres Rads n f%et
|
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— Siucllich wieder evobevte Stadt Ofen, ST

fichtifrer gangen feigen Armee tapfer geftiirmet / glisctlich
€robert / und fieghafft cingenommen fourde. - Das mup
e NSeraskier mit feinenBatlen gefchimeryet babeg/alfomaﬁl
fviedie Uberlauffor berichten/ et die Jahne darfiber jufam:
men gebifien / und an feinen Schopf / threm heidnifchen
Braud nacty / foelches inftar juramenti bey thnen ift / fire
lauter Soen und Eiver fidy foll qevauffethaben.  Aber vana
ne viribus ira ! Tk fie denn nicht Hetunter famen vom
?’frﬂe / auffoelchen fie in Hochfter Beftiirzung und Con-
uhon bieften / und ifr Ofen entfesten/ foenn fie Courage
9ehabt hiteen 2 Feja/ ¢8 toaren der Sauren! Sie fahen
100h] dey @& briften fcyone Referve, dicsuetliche taufenden in
theep @fblad)t:?atblluﬂﬂ und voller Bacealie {chon da hiel:
s/ umb ifyer mit BWerlangen foarteten/ fie/ foenn fienuv
fommen fudren; mit unerfcheockerien iuth s cmpfangens

Aber s fam Feiner/ denn G3Ott hatte fie qefchrectet/umd den
Muthihnen gmo,f,mm/ﬁe retrahirten fichje mehe undmehe
nag heen Gyrichifchen Weifenburq / funten fire 3 amimee
Oce gl cElichen Eroberuny nicht [anger sufehen/und verloh:

*en fichy eng FWardalfodiefe Vitorie, fim der ju-
Bocfup dlich gar,  Wardalfodief

len 1 o0Dmitigen nud nunmehro zaghafitigen Feinde fwilz
1 defto hevilidher,

licbc%m"d) ift auch endlich diefe Vittorie, fim de¢s jo here:

und _. | der durcl) die von
SOt W importanten Ortes tvillen / de )

8efeqnete Chriftliche Wafen nunmebro glirctlich foies

0L CtObept / ynb in. ande ficabafft iberfommen
ot und inunfere Hande ficghaffe i Ien.
%ei%f;:':ﬂ nun die Lihralte und tounder:fchone Haupt: und

che o Stadt Ofen in NiecdersLngarn/ die unvergleichs
he vy Natur un‘gﬁtmﬁ / umbd Welt-beruffene Real:§e-
D¢ die porigen alten Konige in Ungarn/ gar fon:

Oetlich 3ys oA 4 I T " '

dten im Kodnigreich eligitet und ectvablet / die
@ 1 bet
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ber Schivfelund Greny: Stadt/ it fo twobl heraus 1118 Koz
mifche/ als auch) binein i dag Tartifche Reic,  Liber den
Libefprung und Pahmen dicfer edlen und machtigen Stadt
1|t unter denen Geographis groff Geganfe. b toill anigo
su Deseugung unfer Sreud an diefem heutigen Srcuden: Tas
ge/ nurdas jenge/ von dicfem herlichenOrtanfithren/foas
ich fchon lange davon gelefen / und davan hoffentlich man:
chen Untvigenden einen Gefallencriveifen, - Stliche unter
Ddenen alten WeltScribenten / fonderlich der vornehme
tann und Hodherfabrne Hetr dela Rewa, mfeiner: Reifes
Befchreibung/undandere mit ihm tatuiven ; Buda,des it
tevichs Aculi Brider/ habe diefe Stadt exft angeleget / und
nach feinem Jgabhmen Buda genennet/ dabero fie auchnoch
beut ben Tage/ in denen alten Schrifften dev GBelehrten/
Buda gefchricben und genennet foid / fery der bon Actila fet:

nem Bruder deBivegen unfchuldig hingerichtet und getodtet

fvorden.  Rauzanusaber mennet/ das Wort Buda fey nue
corrumpiret/ und {olle billig Bleda quégefprodhen fverden/

nad) befagten Bruder des Attile, der nicht Buda, fondern

Bledafoll geheifien haben/ fvelcher Miennung auch der alte

Scribent Bonfinius in feinem Itinerario Benfall giedet, Lind

fefset Nicolaus Ulazus in feir 1 Attila hingu : Dafi eben dep

Attila, nachdem er feinen Bruer hinvichten lafen / heenach

: ernftlich befohlen/die Stadt hinflhro nadh feinemahmen/
Attila, sunennen/ foeld)es aber von den foenigiten e in
achtgenommen fyorden/ fueil der vorige Itabme fchon alzuz

Cafp. Ens  fehL 1nveterafcitet, Cafp. Ens l.1. p. 16. feines Reifibuchs/
%ad " bat noch andere Gedanfen / und deriviret diefen Nahmen
s,  Dervondenen Budinis, diejuvor befondere BolferinScythia
%gweren/'von Attila aber fich iiberveden (aBen / und fvegen
orerefligfest des Landes mit in Ungarn hecaus gezogen

faren/ befveifet auch aus andern Scribenten/daf sfvenBuda
IE
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BEDCIen/ das alte md das neue / davon das alte Sicambria
g:e' ]&‘pe“v”fbm / ponden Sicambris und Wolfern / foclehe
eins,',-,"'},‘f” put Befasung hinein geleqet/ und dererdahmen
iy abis aufemem ausgegrabenenSteine/surlat derRe:
o Ronigs Matthice / mit diefer Benfhrifft aefunder
ﬁit: . Regio Sicambrorum hic Preefidia collocata co-
Cav meedificarunt, qvam ex{uo nomine Sicambriam vo-
averunt. Pagneueaber habe feinen Nahmenbehalten,
b @gld)e Wollen auch unter den Gclehrten/daf die Stadt
%a;‘ tahmen Buda ferhabe von dem teutfchen Wort :
mﬂf)l:/(]ﬂ“w DaB der Buchftabe A per Antithefin obder viel-
Prong atachrefin unp Miifbraud) des WVolfs oder falfchet
e Senam_m mitler 3eit i dag U foare vervandelt fuor:
mbc})f,n}l'm IS nicht ohne / ¢8 gibt fchone Baderda/ dicin
Die O ‘e eingetheilet toerden / indie Obere undLintere,
fi¢ duch €Cn liegen gar an den obern Ort der Stadt/ daker
Cheife thren RNahmen baben/ und fourde felbiger Ortsu det
Diefe [m'} 3eit/ der Ort é;": . Drevfaltigeit genennet, Um
Muftarr diedenso. Getrande: und Pulter: Diiihle / die
ncnsmpb“ Balia damahls aufrichten/ und mit einet fchd
det/ meﬂé‘“ um und iim verivahrenlafien. Die untern Ba:
Nt/ oo o0 e Ut ben Tage die Muftapbifchen Bider genen
tichten, ie eben diefer Muftapha Ba a foundetichon anz
ten am g o4 Ben und bunten Diarmelfteineen Tafeln uns
e/ U gben ausfesen/ mit fchdnen grofien Fenftern sics
fer%&bes it Blen bedecten lafien,  Fuder Mittten dies
18, Gepp - Ciftrunder Kaften i dic Tiefe f-%e‘bauet/ qutet
Dig %(rmgu bweit/ wad fo hoch/ dafes cinem Mann bif unter
fteinepye Gébet/ ting8 heriim find infvendig fchdne Miarmor:
fich fo tiggy o aen/foobl deenfach fibereinander/davauf man
denfet D Glﬂma"mw fan l{ineinfefsen. Busbeqvius ge-
A8 ex quffeiner Liega ioné Reife nach) Gomtamino[;

i pel/

e iy, T T CHMR e e
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pel/ die Stadt Ofenim Hin: und Herivege mitdurchpafi-
vet/ und dafckolt mit hochiter ‘Lerfvunderung foldhe fuatrme
v elle angetvoffen / dic miteinet folchen vehementen Hige
het fire geqvollen / dagman Schiveine / Banfe/ Hiner und
Bagel davinuen abbiabenfonnen, Und doch hattefich eing
Avt vortueifien §ifchen / die eincr guten Hand breit getves
feny dacimmnen gefunden/ die fich ohn allen Schadenda genche
vet und gemehrthatten / fvannman ficaber herausd genoms:
men/ und indie frifche Donau gefvorfien/ foaren fie Augen-
blictlich geftorben/ hingegen fwennman fie sur Spcife brau:
chen fvollen / fvavenfie ?d)on {0 gut/ ald gefotten/ gefvefen.
o ShrNahme Ofenaber/ tvie fvit diefe Stadt msgemein
heut bey Tagefchreaiben undnennen / foll / foie Salomon
Schiveiggaer berichtet/ von Konig Ovo herfommen/ det su
Reiten Kenfers Henrici [LL dafelbyt refidivet und regicret.
Daber e anch tdme / daf ihrerviel Oven per v und nidt
perf fchreiben/nach Ovo threndamabligen Konige/der fehe
viel auch an dem Fortification:2Wert diefer Seftung foll ge-
than haben., Dicjenigen aber foOfen per £ {dhreiben/ fwol:
[en ¢S von denen Foftbaren und dftlichen Kalf-Oefen hey
behaupten/ dican den Ort vHordeBen follenzu finden gefve
fenfenny und dafo fefter und wabrhafter Kalf probpter na-
turam loci gebrarmt wetden/algdurd) das ganseKdnigreich
Ungarn/jatoobl durd) die 2elt nicht foll u finden getvefen/
alfo/ daB eraudy faft dem Eifen gleich gehalten. Dashat
unfer Chrifthiche Armee an ihren Niauren obf exfabren/
diejafoftart / dicke undfefte getvefen/ dafi ficalle Bomben:
undC arthaunen: Biffe ausgehalten/ehefiedurchidchert und
gefallet fyorden /- und alfo unfern Mimen ju fhaffengnug
gemaght haben. Db aber der Kalf ihrer Defen heut ben Taz
gefofeftenodh fevy/ ftebet dabin/ sutviimfchentvarecs/ damit
Diedurch Getvalt gefprengte Wiauren twigder rediategrivet/
' BN umd

¢4 _ Dieburd)Silfe dec LesLngels Nichaclis
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. gluctlich wieder evoberte Stadt Ofens -~ ¢
und ¢ fhonen GBebaude det Stadt invotigen Flor fwieder

fonten gefeset toerden. Das ift der StadtOfenih Nahm
und Ubrfprung, ! Aen dn\ i 98¢
2Bas die Sitwation/ Schdnbeit und BVortrefligteit dics
lev Stavt betrift/ fan felbige vondenen Welterfabrnen niche
heilig gnug belehricben foerden. - Bonder StadtIien in
Ocfterveich ligt fie 32. Meil Weges/ aufeiner simlichen £0
be/dic fich aber tmmer miblich und mahlich twieder ermiedris
3¢t/ alio / vaf diealten Lingarifchen s’génige befvogen foor-
tfmn/ um foldyer ihrer Elevation und £ohe svillen/ fchone anz
[:Ibnuwe /1 und, gietliche Stuffen und Teeppen madhen 3t
(mﬁcn/ barauf fic beavem apf und tiederfiegen fonnen, Alle
i lund Reif: S efabrne geben diefer Stadt das Lob/ daf
fem gleichen nicht alfein tm gangen Konigeeich tngarn/
wﬂbf'-fma,ucb, wobl in gang Europa faum anguteeffen/ die 10
ﬁeOb' ey Iuﬁmd)ms;mation Unod @%@gn-bcltj dafieauy
- %ﬂmn@eite/oasaumuttgc fchone Wemaebirge/ aufder
r[1 CEDen fo cdlen / fchmelien und Schiff - eeichen Donaus
§Uﬁ bat, 7 als auch der vortreflichen. Fru&ification ‘1:;;{}

‘Uchtbarteit/ vortheithaften Bequemligteit des Stro

uerfchduen offentlichen ‘paﬂaﬂmunwﬁﬁa&éj baws - -
?&‘ﬁ’b‘inb allerSDi? nge/ digentiveder sur ‘J?ogbbur.ft oen2Bols ™
cher I/ velchen Liberflufies toegenmit Ofesiguveraletz
el '@Qiegen iht fiber hat fic iegen die gleichials fchone und
Brret, Ot Deft/ vie duteh eine lattge/agtj@qunhfymgtmc
ie N MO fen gerechnet fird / und liegt gleich) exoppofito,
e a1 D Ale: Deefiden in unfernSachientande / fwels
:Def%‘ befchreben unfer Votfasisonichtaft,
arte q[es Ortificatio ynt Befe ftrgung diefer Stadt/ fo fvobl
bﬁd;ﬂet %atura’ vor Oatue und menfehlicher Kunfi/iftmit
“Sectounderung angofeben ke ermic fo undet
0-




- - —
gt ol L - F & ) ks | i T s ax —- - 5
- - = S - - - - - = - = e —— .
ELll . ] m e e ! .""1 W i u o g _— v !

e : e ———

56 __ Diedivdhilffedes LeginneloMidaclis

ftacten HohenMiauren Pattenen und Bollfverten fim und
umumgeben /undin 6, Thell oderPlake/ ibree admirablen
Gropenady/abgetheilet vied. Per erfte ift das Schlof/das
founderichone Schlof mit feinerm-tv.it tim fich qreiffenden
Circumfereny uii Ring-Gebauden/daf fic foohl vondNatur/
al8 Kunft unbefcyreblich fefteift 7 foicdennaudy eben dasd
Schlof mtvabrender Belagerurty deren Unfrigen die qud:
jte Mitihe gemacht/ und manchen tapfeen Sachiifchen und
Brandenburgifchen Kopf/ algvelcdhe die gefabrlichite und
heiBelte Avangarde darauf gehabt/ su crobern gefoftet hat,
Diefes herriche Schlof-Gebaude leuchtete Vorzeiten/ fuie
Saloms Sdhweiger vedt / vonauFen und innen von lau:
teen O30lde/ fer feine infoendige Schonbheiten / die founders
groBen Vorhdfe / unvergleichliche Sale / und foftbare G-
macher/ daafie Thive-Getvande mit ihren Schtvellen/ alfe
Xeeppen mit ihren Stuffen / alle yenfter)idcke mif ihren
Ram:Stickenvon dem alleefchdnitenn/ politeften Miarnioy
ausgeatbeitet / und mit Gold cingefprenget getvefen find/
ausfithtlich befchrieben fefen fvill/det gebenur des obgedach:

Ssalomo  teNSalomo Schweiggerfein Reife- Bldleindurch / aig
Sweigt detindamabhliger Kenferl. Legation mitbegriffen fvar/ und
Biachiom. alles mit hHochfter Be|thrsung und Vertoundetung ange:
febent /- fo foird er alles ad (tuporem focitlcuftig undglaub:
foltdigit finden. - - oy
7 Der ander Plag ift die Ober- Stadt / fvelche der Lange
nach da in {chonet Flor mit hevalichen GBebauden auf einem
ugelligt7 undfonderlich die tiberaus und founderidydne
dauptzumd Navien:Kivche in fich begreiffet/ dievon denen
benden Koniglichen Behidern/ Geyfa und Ladislao erbauet/
mithohen und fehr milden Stiftungen begnadiget / und mit
iberaus fojtbarenSicrath ausgepuset worden/ alfo / daf

A vOu innerundaufen / von fautern Solde gefchimmert

und
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Der dritte Plag ift die ander Ober-Stadt / die geqen
oerm Bebiirge liegt / unp mit doem Schlof und: der evjien
Obec:tadt in gleicher Linie big an die Donau fidh) ertres
et / darimen audh) aufeinem jimlichen Selfen ¢in fchodnes
ooblausgeriiftets Dlodhhaus ftebet, .

- e vierte Dlag ifi die JudenStadt/die big dato nody
osemein die Wafler: Stadt genennet oird / tweil der Edie
O U5 /die Donan am nedyfien da unten vovitber fireichet.
Dtefer Theilver Stade foied fiie den gudften unter aflen ges
balten 7 ump ift ichts deftotvemiger in die Ring: Miater mit
susefiofien / tvird aud die grofie Sandiung yu Waffer
£oid Eande davinmen getrichen dabero grof Readythum un:
e Gintyofnern  fonderlich den Fiiden dafelbft gefun:
ben vorden/alfo/daf: fie nicht atlein alle Schyase su offeuba:
<S8 Verfprocen / fondern anch tiberaus grofe Rangion fie
Nch un e Sbrigen an citel Lngarifthen und Thrfifchen
%"[Q‘?fferiret. Der tapfer Brandenburgifche General
toieee I /die fich ey diefer & robe tungals ein Held mit ers
:mefen/ UNd den erften Anariff im Tekten Hiaupt-Sturm ges
t gﬂu/ Oetame 3wery veiche “Subden/ die allem 50000, Reichs:
i am““ﬁf tolten/ dag mien fette Nogel gefvefen fenn/
.bvas eUben die. andern votiend fue Scetfitropfen ba:
ot aBen fallentaen,  Die Novellenbeseugten/vaf die
tling (e L UDeN fich cebothen / fir beftenung und fajvi-
M Jihrer aufervon Raub umd Plinderung/die vuinivten
uma%m e Stadt auf ifyre eigene Koffen fwicder repariten
dig memg“‘ &?Iﬂﬁen. Das mirfien veiche Mavfchye! ferm !
mil; anr e e twohf fyarm halten. Wie dort Kenfer Maxi-
1S L0 deney Si’lbrfd)en-@iefg_? iRte tvenen Jiabi:
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nen/faate/als fieFhme/bey Antrctung femer Reqreruna/im
Nabmen der famtlichen Jidenfchafie im Lande/nebentt et
net fchdnen Gratulation/cinen grofien frbern Kotbmit (au-
tor gitidenen Enern/die nicht etivg hoh(/fondetn aud tlarcu/
fchiveren und gediehencim GHolde foaten/ unterthangyt ofte-
rirten/cunige Sreude dadurchzu ertoecten/und e Kenjerk
Ginade fich aetoif s verfichern. Welches auch derm HETM
fo toohl gefiel/dak Cr mit [acheinden Mund fagee : L1/dw
Simer mirfen foiv fvarm halten/ tie folche Ener legen im
gande / damit i fie 3u unjern Appetit brauden fonnets
S0/ fage 1ch/ 10itds denen Ofence Fudew auch gegangen
feryn/ die foerden fie foavm gnug gebalten / und die Sedern
fpohl befchnitten haben.,

~ et finfite Plas it die Vot tadt/dic auftoetrts derDos
nau liat/und fich tn grofie Lange erftrecket.

Lind endlich detfechste und letstePlag ift dieStadt'Deft/
die viel Hiftorici und Geographi, alg ¢int hetl/ mit uder
Stadt Ofen rechnen. | _

Jrun/ dviefer Heraliche /diefer founderfchore/diefe unvet:
aleichliche HauptzFeftung und Libralte KQonigl, Refibeny:
Gtadt Ofen haben unfere hochmirtige Feinde/ die Turten/
nunmebroverlohren. Ena/verlobren! verlobten ! vittorial
victoria! ieift nun foieder unfer die fchone Stadt mital:
[en 1hten Regalien und Pertinentien/bie dev-§emd14-5. SSabe
fang mit Untechtin feinen vauberifchen Klauen gehabt hat.
Michael/ unfer himlifcher S@ri%gesz und Sieges-§ieft/hat
mitfelbige foicder getvinnen belffen, Sicifthin! Fhr Ha:
den/vergefet fic immer/ib friegt fie tneure tx)mnnif‘fcbe Hian:
de/ helffe e8 S Efus ! nimmermehr foicder,  Und wad 1fi$
foundet /daf 1he fie verlobren babt 2 Sieift subot nicht cuer
getveferr/ fondern ung Chriften. Wit Fdnnenmit Recht fa:
aens Das Land/vas fiterobert haben/ift unfee ‘Bﬁéeréud;

the
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the/und gehidvet fonft niemand,  Linfere Seinde abet hos

bens eme Seit ang mit Gyervalt und Linvecht mnen gehabt/
0arum Haben fpir IBE Das Linferige fvicder su ung genoms:

T, 1oMaccab, 15/33. 34, Wie tlingtdas / by UL ? 1. Maccab.
NHoret thr/ wemO fen getvefen 12 Nicht euct/fondern unfer. 153314

Unfer jure haereditario, ihr aber habt ¢S eine Seit [ang mnen

gehabt jure, fuie Lipfius tedet/ fubreptitio & furtivo, $H0te
Dt/ wic the yu der fchdnen Stadt foriien{end/ non aperto,
¢doperto Marte,, durch Geivalt und Lintecht, deim hag
ch SOt nicht langer sufechen Ednmen,
i(f ) muf dody unter den Nachfommen cuer Unrecht
1D Getwalt offenbabren; twie ihe ju diefern Ofen fommen
0 / davanibe eud) folange getvarmet / damit fic e8 auch
OUflen/ und fich v enver Salfchbeit birten tonmen, Der Be:
Eeug veehalt fich alfo: Als nad) demTodeR Onig Ludivigsin
Ungarn/pep beyiohatfch bonThrten gle_fd)[agep/un inder
SMuchin einem NMoraft geftirset und evjticfen mifen/ Fer
Nandus yud der Sicbenbiaiiche Wativod/ Johannes Se-
Putius, fich miteinander fim dic Cron santen/auch bende etz
toehlet foypden Johannes aber Ferdinando nicht gefvachfen
wat/fudyte er SifundBenftand beydem TiickifchenSultar
Sol mano,dem ¢6 eint gefviinfdhtLefe foar/und gedachte bald
Unfeh(bap dasBefte davon yu betommen/ivie aud) gefchabe,
Denn Diefe8mabl exhielt er sivar den guten Johannem mif
l}!“ef toaltigen Kriegs: Macht bew der Cron fvider Fer-
andumy, aber afs derfelbe im S abt Cheifti 1538, ftacb /
:mb verlief mit feiner Gemablin Elifabeth Konigs in Po-
be % Xochter/ einen jungen Heran/ der furs vor feinem Ables
on 3ebobren fyyede/umd Kdnig Ferdinandus dbieCrone aufs
gm‘begebrte | Bermodgedes Vergleichs mit ihren Hevmn
doire Baeiten getroffen / daf et fie nah feinem Tode haber
*/ Ve Bovmunden aber des jungen Stanfich defien foei:
e L geten/
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%ertcn / tuften fic Solymannum fvicder um Hilfe an / dev
am gargerne/ fielden Ferdinandifchen / die firePeft lagen/
mitgroer Getvalt ¢in/ jagte fic augihren Approchen und
Haupt: Lager/ und brachte es dahin/ das fic die Stadt vers
[aBen/ und dad §eld raumen mufiten. Darvauf victe dSoly-
mannus fiie Ofen / fandte der Koniqin Clifabeth und thren
jungen Pringen unterfchiedene Preefente hincin / und lef
bitten : ¥hm dasd Konigliche Kind ing Lager hevaus gu fchi:
cEen / foas foolte die qute Konigin macyen ? Sie mufte fich)
nolens volens refolviren / den Tyrannen grofen Bevipres
chengu trauen/ als denapferften Untergang ju derurfachen.
Schite thmdag liebe K ind huraus/mBegleitung fetnes LBoc=
mundes Petrotvis/ feine Umme/ ded Bifchoffs vonWare-
Dot und vickr VWornehmenvomAdel, Als fie im Lager ane
tabmen/ empficng fic der Suftan gar freundlicy / (obte dag
Konigliche Kmd/ und fagte su feinemn Solyn Bajazeth: e
folte ¢s doch nue anfehen / toie cin fehdn Kndes toave / 3048
davaufetliche SHold:- Stiicte heefle / und gab fie der Amme/
fiefs Den Comitat toohf cradtiven / bemadbtiate fich abeeuns
terde Des Schlofies und der Stadt/ che manggetvabe tou:
be / und lieRder Koniglichen Srau Diutter fagen & T6 fiele
ihnrgar sufchiocr / fic fo oft toider die Teutfhen yufchusom,
TWolte demnach ibr und hremn Sobin Siebenbiirgen cin:
vautmen/ dafolte fie mitihnem hingiehen/ Ofen fwolte e o
tange behalten / biff das Kindevfofichie /- alsdennfolts eres
iedet haben. Die qute K dniginmufte fichS gefallen [aBen
und tandeen / durfte nicht dag gevingfte dartoider fagen/
o ficanders mit ibren jungenPringen nicht in: Lebensge:
fabrfommentoolte.  S§{talfo Solymannusmit allen jeinem
Nachfomen bis dato Herr davinnen blicben/ und haben Kiv-
ehenumd Schulen wach ihren hednifchen und abgottifchemn
©reulreformivet und verandert @ Gnade GOt werdene
Wolfe trauen foll ! Qumw
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— Ty 8 finb tuke ondes HE M e
: Junfehit/ pag lnd eure laudes , ify Mahometiften/ fo

Cevlich) iff euer damabliger Solymannus mjf der guten Ko-
g &lifa - ;

e gebradyt/ und mit Lnvecht bis dato beberafchet. Diiim
foundert eycty niche/ dag ibr es iBo fuicder berlobrenyibr foif
et foohl dpas Sprichivort : Male queefit, mal¢ perdit, foie
O¢t Sransos fagt / fibel getvonnen/ bl serronmen, Wil
IDE 1 diefe fc?)éne Stadt dem Konig in Lngarn mit Ge-
0alt und 1ngecht abgenommen / fomiifict ibe fie itso derm
DIOLidiglt regivenpen Romig in tngarn 7 Leopoldo,
hereditariq jure , a8 fein rechemagiqes Erbe mit Befwalt
Wicder gelyeny, Datiiber frohlocket nim hewt an Otefem all:
StMeinen Lof. i banfigfeﬁ/ Dic ganse fverthe Chriften:
DeIt Py unablaglich : Victoria! Victoriat

Pao/ D0 Uns bicfer Gteq futacfiehcs fitd/ (3) ut Vitoria
%tlsﬁmaa‘ﬂlﬁ ein -St'tubgen:tfgﬂer Sieq / venn alfo fehleuft
SoDanmes : 11ny Ich bovete eine grofe Stimme / die prach
e iMmmer s Yy EvAs eil / und die Krafft / und bag
bors UMD i DachtunfersBSOttes/ feines Chitfius fvors
i IO ey vertvorfentft/det fie (bicFrommen und Glay:
(inte " Shiftym) veeflaget Tag und Nacht bey GOtt /
da o biign iy Schivachfeits: Sebice och aufinubet
ot 200D G it e geenvieeibet / und von ifyme
Ree B Degehect / fictyan i summadyen/ durdyallerhand
mf,f{“’:'"mgﬁ LNy durch Werfolgung foidce leine Kitche s
(f‘;q?l{ ()z‘““.b- lie haben i tibervimbden ourch deg Lamms
T babcl? ffl)r %%Iut'/ und duch das Wort ifrer Seugl;iﬁl

KDt geliebet: bis anden Tod/ (dagiff /
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Foangelio getren und beftdndig blieben bis an iht Cude/und
Haben den Tod daviiber milliglt erlitten.) Latum freuet
Apoe 12, GEHICh / the Himmel/ und die darinnen foobuen. APoE. 12,
i prers, D8 it das hietiiche und Sreudenvolle Em e URD
Loblied/ fagt der Goldomund Chryfoltomus, das die fheuren
Mavtyeer und HetligenGiottes/ fur foichen cehaltenenSigy
iheen Siegg:Furiten/ Chrifto S / g0 hren cinifyetlia
anftimmen.  LInd glosfivet dev fecl, Vater Yutherus gat
fchon tibee diefe Wort: Nun ift 0as Heil/ tnd die Kvaff/
und das Reidy / und die Macht unfers HOttes Qb
ftus mworden / dagift/ fpricht Er / im Nabmen aller qud:
eeivahliten Seelen: um freuen fvie ung von Hecsen / und
faaen unfetn GOt und HE v/ dee ein Konig allerKonige/
und HEralfer Heerenift/Lob und Dant/dah Crmitjemet
unendlichen Macht des Satans Stavte gefehivachet/ jenct
Rivche/und allen ibren frommen Gliedmafen /beilige Rube
perfchaffet/ undden Sieg machtiglich cchalten hat. Nun/
regivet Chriftus / unfet Simmels - Konig/ obn Hindernh/
und teiumpbivet Gbee feine und wifere Feinde,  DArum
freuen fich auch die Engel im Himmel/ uud die qanie Kicche
aufErden it fedlich/ daf fie von des Satans GSetvalt fren
tyorden/ und sue Rube Eommen fin)id,

NPPLLTCAT IO,

Y S foldher Freudens Lob- und Dant:‘Tag it
AVea! auch unfer Hentiger hochbeliger Miichaciis?
2 Tag/ dag liche hetlige Engel Seft/ das it heus
ST aud) twobl techt ¢in allgemeiies Sreuden:Sefl/
perent tituns fbe doppelt erhaltene Victoria alle mitcinan?
der hochlich gu eefreuen/und unfeen®eof-§urftenNichacl
Beralich su danfen habew. Uber doppelten Sicg/ fage ich/
Sieg im Himmel/den Crfviderdic hoffartigen Sembet fginelt‘
R a5 v
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trmphivenden Kivche/ den Tewsfel und feinen Anhang/da:
MAabls cehalten, Sieq auf Feoen/den Te/als unfer ftars
fer Simmels: Helffer / yns Hngithin bat erhalten helffen/
0Ider die hochmirtigen Feinde feinet freitenden Kivche / dens
Iurfcn und feinem bacbavifchen Anbang,  Fie jenem/ den
Dlifchen Enaels: Sieq/ trolien foir thin twobl dott volfend
techt Danfen/ tbenn it Cayserni, den fichen Engemgleich/
o4 Den Hauffen der Hetiigen und Ausermwvanbleen felig fver-
m‘fél clanget fenn/ da foll unfer Miund voll Lachens/ und

'3
umlet Aldetuja s den Shrigen fefser / umdmit dee qrofie
Schaar / di¢ niemanﬁ)g,ebl%n toot/ e flre dem Stuhl ded
8“‘".'“5 ltehet / angethan mit foeifien RKleidern/ und Pals
weenin thren Sanden/ unfer Stimmie sugleid mit ctheben/
gg‘t‘t‘ffm ¢ Heilfeydem/ der aufdem Stublfises/ unferns

Und dem Larmime. Apoc.7,9: o foollen Wit nu Apoc.ng.
dem HFy, m Yamme. Apoc.7z,9: 58

Wunfeen GOte/ an dicfem hochheiligen Lobzund
%m} t:age / pen unfer allevtheuvefter Chur-Surftund
naoinfier S andes: Vater/ms o theuer cingebunden/und
au Ienren befolyen hat / fiic den-evhaltenen wdifchen Sieq/
Yo fhuldiaften und bemiti ften Dant ablegen/denung
f3§ U8/ unfee Dimmcw%fnr% / jimgfthin fvider den grat:
mﬁf“ Seind jeuer fivettenden Kivche aufCrden/ die hoch-
fi utgm Llrfen wnd ihren Tactavifchen Anbang / fo machs
gjg; > bat evhaften belffer / in bem Er den Seinden allen
) unp S aenommen/ und den fo edlen Ort/ die2Belt;
D¢ty Saupt-Stadt Ofens wns in unfer Chriten-Hanz
Sieq, » Joergeben bat. - Dasift ein folcher Sreudenteicher
mehe g en foe unfeen geogen GOt im Himmet -~
Wiar S0etdanten dmen.

nge VOIRTbniens fenn/ P 126/ 2. da foollen IVIE P 126,z
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und Siegsz3cichen/ die fie BOtt3u Ehren/ und ibrenSeins
dengum Hohndaben gebrauchen. St bieiben fie cine gute
Ascile auf der blutigen Balljtatt mit thren Trouppen hals
fen/ befeben der geblichbenen Covrper der Toden/ ob fie von
der S§hrigen oder der Seinde Seiten find/ fuchen die Grandes
und Grofender Fhren und des Seindes heraus/ fpoliven fie
auch ivobl gar/ und beseugen damit/dag fie Miann undMieis
fterim §elde Olicben. Parauflapen ficdie Vikoriamit bels
len Teompeten-Schall anallen Ecken der Wallftate Sreu:
ven-voll ausblafen / alles Gefchiie 7 qrofs und Elein/ g
Saudyzen und Frohloden 16fen / und eme Sreuden-Salve
nach derandern geben/ theilenBeute aug/dabin den derPro-
phet Efaiagalludivet/ foenn er von den frolichen Seiten des
HERRNiefieredet : Fiediv fwird man fich freuen/wic man
fich frenct mder Ernde/ fvie man frolich 1)t/ foennmanBeus
Ef.g, 73 teaustheilet/ c..9/ 13. Jlad) dicfen werden allenthalben
Courirer fpedivet an frembder Potentaten Hfe / die frd:
fliche SPoft des cehaltencn Siegs / im Seivectung gleichet
§reude/ gu bringen.  Davauf denn Sreuden-Fever an fols
cherOrtenangesindet/die Savthaunen geldfet/ dicG3locken
[Gutet/ befondere Lob, und Dank-Sefte gebalten / das Te
ﬂum*-iaudamuégefungenlla fvohigar fonderliche itinge
gepraget / yudfchone Emblematifche G3edachtnif: Stircte
unter das Bolf fiir Sreuden ausqetworfien fworden. Wie
bean dag HodIdl. Chur:Hauk Sadbfen dergleichen Tro-
ﬁhmm Seenven-3eichan/ tiber dasjunglihin evldfete $£02
YDien/ ju fonderlicher Devore Fhr Kenferl. Majeftat/
algfeibages pouDero getreven Reichs-Armee glirctlich ents
fesot/madRem bochmirtigen Parder, dem Tiwwken/ nad) havs
ter Blocqvade und ausgeftandener dangen Beangitigung/
ang feren Safnervittcelich wieder gevifien ourde/ju aufer:
fidyen ONagbrubm felbey aufgerichect ha. X
et
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Denn da find auf hohen Befeht Jhr Churfl. Durdl
U Suchfen/ dergleichen Freuven-und Sevachtni-Stische
von Bold und Silber gefchiagen/ und fonderliche Emble-
Mata dparauf gepraget tworden.  Auf dem erfien ffebet auf
clner Seitedie Stadt YDien/ toie fie pon dem Thrken bela
gect/ befchoBen/ beftfiemet / und cndlich duec Gottes und
berhoben Aliicte SHifffe glitctlich entleset wird/ auf detan:
dern Seite diefe Schrifft: Vienna confoecierata manu Hi-
berata, Auf demandern BedachtnifStice ftehet auf ¢
Hee eite das hohe Churfl. Bruft-Bild in Romijdhen Ha.
oI5 Mitdicfer L mfdyeifft: J o HANN. G EOR . 111, Elegtor
Saxonjg, auf deeandern Seite/ das € hur:-Schiverdt und
e vinm h8:Sabne/ Creuy: foeife ibereinander/ mit dee
ub“?.fd)flﬁ% + Presfis auxilium;, das beift : DenZdedvangten
tamid, y, Sulfe. Wie denn auchdet hod)- theure @acbfmf
S und Gefaipge pes HTrn/ u Begeugungero fondecs
Hchen Richenny Tpey geaen e K eneets Maetat/ im felbft
e-‘g)"‘“ bobenPerfon tyier den Sebfeind/ mitDero anfebn=
Sshen Avmee wor 3ien gerticet/ Dero hohe und geheihigee
Secle in Die Schange gefchiagen/ denerftenblutigen undhi=
?lgen Anfall/vomKablenberae herunter/in die Seinde uner
g’fOCfen %e than/felbige chargivet/ und Diero hohe Shue.
“en:9ahmen dadurch verefviget. - - %
Ite AUf dem drgon Gedachtmp:- Stirde/ ftebet aufder et
abn Seite ieder pas Bruft-Bild Fhr Shurfl. Duvdl..
b ¢ a*tiggg-;Habit’ mit %tuﬂﬁ@t o und C[afd)fet/‘ mit
ble[e; Umfchriffe: En Mars Saxonicus, das heift : Sebyet/
"“3 'E der thyeyye Aeld ausSachien. Aufder andernSeite/
thet einy Zifch mif cinem Teppich fiberleget / darauf |tebiet
ng!il:ed)tm $and ein KriegszHelm / yue linfen der Shiups
~: ¢ BIiichen innen lieqen digbenden Ehue Schiverdees/
b'emumfd)tiﬁt: Ad utrumqye, das heit : Jb bin su
93 beyden
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bepdenbeveit sum Lrieq und Sried. Sehet/ das ift cine
fchone:§reuden und Gedachtnif-O)iinge/ die unfer Gnadig:
frer ShurzSieftund Herr/ausd Licbe suSeinen Teyfer/und
aus Steude der celdften und entfozten Stadt Yen / det
Nachiveltsum Andenten/ mit Sleis fchlagen/ unddurd) die
Welt tragen lafen. I IERY |
o Ubee das gliclichy eroberte fen / 1Gft Jhr CThurfl,
Durdl. su Sachfen/heut wiederum Dero hobe und befons
dere Hersens: Freude fehen/ indem Sie Bnadigft anbefoly
lenﬁu}@ew%am,en Churfietenthum und Landen/ e allz
emeines Lob: undPDanks Seft/ gleich an dem heutigen Seiz
igens Yiichaclis:Tage/deftoegen su halten/und demGSrof
éﬁtﬂm Michacl fie Seine geleiftete machtige Hnlfe /
robetuny diefetherilichenHaupt=Feftung/Herzinmiglichen
au danfen. - it getwifp eine rubmtoviiedigite Gottfeligtert

unfers hochtheuveiten Sachfen: Helden / und ein geitlich
Trophaeum und §reuden=3eichen/ foeld)es Ee heut/ demy
$HCrm feinem GOt ju Chren/ und Liebe “ghr Kenferl.

M ajeft.inSeinem gangenLandemit vechten GirrytlichenGes

630,65 danten/ Efa, 32/ 8. und heiligfier Andacht aufgerichtet. 5@
atihy qleiche Sreudenz und Gedachtnifs: Mimge / aber das
qUlicklich evoberte Ofen / umd alfe/ in weniger 3eit bishevo
reoccupirte fefte Plase imKdnigecichLingarn/ ShrKenferls

- SNajeft. s Licde und unfterblichen Rubhm / Dero unitber-
foindliche gefequete Waffenr/ Offentlich pragen und fchlagern

(agen/ diefichder Welt alfo preefentivet : Aufder einen Seiz

ten ftehet die foumbder:fhone eroberte Kdnigliche Haupt:

Stavt Ofen in iren Slobr und vorigen Schonbeit / mit

ibrer teeuen Schivefter/Pefi/ gegen uber / toelehe dev edle
Rluf/die Donau/ jivat von cinander fhetdet/ die founders

o Mt abier himgegen: fuieder sufammen vereiniget
e dibey der'Stadt / ftehet des S@e;gg[rbﬁ

"5 l e

¢ D
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BUDNIG in einem Lorbeer qefapet/ toelchen ziven fehiveben-
0 @ngel in feener Sufit alfo teagen undhalten / mit diefer
-umﬁbﬂﬁh LEororbus L Turcarum Victor, bag feift :
5. OPOLDUS Dt $2tfte /. dev Tirken tiberwinder und
Sinder. Anfdey ey Seiten ftehen die 1o. feften Plase
o> ReakFeltumaen / die Sybr Senfeel. Maijeft. in furger
Stitbuech gemg?ﬁd[id)e‘lﬁaﬁmn thetlsmit Sturm/theils
MEAccord/ duecy Gottlichen Beytand / fvicdet erobett/
Und yum HALRom. Reichficahafit gebracht hat deiim fie-
Ve Quc miteenin dem Stirck undunter diefen Stadten die-
1 Wopt Dermelyrer des Reidys. Sehet/vag ﬁnt}[autet:
I‘rophm, [auter Siegs: und Freuden:Seichen / die unfer
& Ltheureptey Churz§uclt und liebfter Landes < BVatet/
%%‘%t: 6"1 hren/ und §br3?c1)re.r[.931ale|1. suiebe/mnDero
“gpetue Sreuden alifgerichtet. it
L Nocy m§fyrltlmb gv:usf e Sreude foird dev @lorfv@rbt?ﬁc
9)5 2 OLD S, der GefalbedesHEriny She Rom. Kenfer!.
[gﬂleﬁ. lelber /iber Dero gefegnete Chriptliche Waffen und
? um‘dJtho'berung diefer General-Geftung an Dero Key:
érltd)engofe/éﬁentlid)ba beseuget haben, Dortals Kenfer
LY. g Francifcum in Sranfreich bor Pavy gefans
Qséu betam , e ev vihmliche Gottfeligheit und Chrftliche
li efct)e-""e“[)ﬂl:i:;cn:1'0111:»erlicl)fel‘)en.., Sobaldibni diefer hexz-
bd)egleg burchy einen Courriee fund gethan/und dabey ein
ﬁe';n “18e8 Schyveiben vom ¢fangenen Kdnige Francifco
TigheSeoentoutde /- ethub erfich ifeiie Hof=Capelle / dem
-_ l:eben BOtt firy diefe hertiche Vitoriezu banfen/fiel dafise
u;? hohen Altar des HEvm auf feine Cenferl, Knie nieders
unbbetete ange 3eit, Gieng darauf widee infein Gemach/
b asb detyen feembden Legaten/ die vonihren Prl’_nClpa!e!E
. ngeranb_tmaren/ Syhr Miajefts fvegen des o *‘be_mltd){ev;gmf
 Shegs, Nach At dee 0ber; n e Welt/ freudic *au
' 0
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gratuliten / allen garguavige Audieny / anttoortete und
fagte: Erbefenme 8/ daG ibm diefe Victorie [ieh und ange:

Tebmzvornehmlich dariim/ dag cedaraus/ als cmem unfehls

barn Seugnifs/ die Bnade feines GOttes cctennen / baf ev
cinen gnadigen GOttnoch im Himmel haben miufte / er
ifymund feinem Kricgsheet fo gnadigfi bengeftanden/und fer-
negerechte IWaffew 10 gutigit gefegnet/ da er feinen Seind

felber gefangen befommen.  Heenach auch darum/ baf er

v boffe / di¢ Kirche Chriftt und feine liebe Linterthanen
foieder sut Rube ju bringen / und efvigen Sriede in fetnerm
FReich dadurd) suftabiliven, it gevifs vecht Shrithch) ge-
antivottet qefoefen/das heift vecht : -§uieften fwerden Sueitliz
dye Gedanfen haben/und dariiber hatten. Efa.32/ 5. Seb
stocifle nicht dran/dev Glorfoiedigfte LeoroLDus, 5t
Rom. Kevferl. Miajelt. toerden auch/ fo bald fic durch ibre
Courriret pernommen /dag dex @l%ﬁ) glircElich ethalten/
und dieTBelt:berfihmte Stadt dureh Sturm und Seuer fieg/
hafft fibergangens dem HErn Fhren GOt herslich gevan:
fot haben.  Aber helffe nuc FEug/ daf ed auc) fener foab
ren armen@EovangelifchenKivche sumSdnt/und der gangen

ChriftenheitBetten ausichlagen und aedenenmoge’ Sreuen

doch fvit uns berylich daribet / ol8. avme NReichsgenofjen

“und treue Uinterthane/ foltedemt 0as Gloriviedigitc Haupt

des Nomifchen Reichs / Jbr Keyfeet. Majeqt, uber den {0
madtia echaltenen Sieq fich felber miche gefreuet haben.

Ach ! ja /- haben fie gleich nicht den GSrogberinden Sultan
und Geof Thrten fulber gefangen befommen/ (foeiler fid)
CausSurcht fire den Chriffen nicht mit ju Selde getvaget) wIC

Carl V. Konig Francifcum, ja fo haben dod) feine vornehin
ften Miniftros und: tapfece Generalg~Perjonen/ Baffen und
Agen befommen / die feine Perfon touetlich preefentiven/
B ATt & v | YT befommen/ fohb‘::

¢
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ben fie feun fehdmes Jeeft und feine Sedern befommicn / das
JNeft/das cefo lange mit Linrecht innen aehabt/ tvave et nue
lelber drinnen getvefender Bogel/ tore hatten it fhdnmits
fangen fwollen/ fo aber haben foir nue feine Sungen friegt/
Iveilder Alte aus feinem heidnifchen MiovgenzONeit fich nicht
et ausmadyet, . Solte e un det bon BOtt ficghaffte
LeoroLous,iiber fo ferficy erhaltenern Sieg/nicht gefreuet
baben ? Ach! ja billig ! fwohldem Courrirer/det die erfteDoft
bk altictlichen Evoberung he Maieftat toird gebtadyt ha:
ben/ der fwird nicht nur gnadige Qlugin/ jondeen audh ein gut
2’°tbenz%rob befommen haben ! jobl denen hoben Offi:
g1 cenumd Staats:Perfonen / dic the Leben chargit / i

But und Blut i dre Wobhlfahrt des Hel. Rom, Reichs
dabingetvaget/ und vitterlich gefochten baben / dic fwerden
Dt Rut nach ifyren Meriten gelobnet/ fondern audh fonft
Seitifyeg Yebens mut hoher Kenfer (. GBnade angefehen foer:

De!‘* Wob| aber fisr allenandern denentapfern Chuv: und
Sthftlicheneye[pe, /demDurchl.Chuzfinften vonBayern/
0¢m Durchy|’ Surften suSadyfen/ Hersog Ehriftian/ dem

b}uwl.éetsog vonLothringen/ dem thewren und l‘ml:gen

lecblat & Otees / daran T fus felbet det Stie und s

amaet Eehalter in Shrer o grofen Gefabr getvefen 'ﬂé Die

S0re Hohe und geheligte Seelen in dic Hand dommien, she

b"beﬁ Chur: und Stftliches BDlut fire die Woblfabee des-
Deil. Rémifchen Reichs dabin getvaget/ det biutigen Bela-

foer 18/v0n Anfang bis sum Gnde/ X teusbeftandig benge:
& obtiet/ und gig groBmithige Lfven foider den grimmios-
: é‘gf’tz‘[tb lange gefochten/ bisie i fel:}‘ fo toohie-

Raub augenom_men /bfeltle Jungen ge
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ben im Himmel/ die Cuch Guer FEfus/der Euch hat fiver
tont Belfien / und Cuve Sirftliche Avme geftavtet/ getvip ge:
ben fuill am jenen Tage/ wetl For Euee Biutiun feime Che
und Qehre toillen willigt dabin gegeben./ und Cuet Leben
apoc. 11, Wicht gelichet bis anden ‘Tov/ Apoc.12, 11, bleibet nue vol
o fendgeteenumd beftandig im GBlauben/ Cuven FE(U DS alt
Apoc.z, 10 Fyror & ez und Fleftliches Ende/ Apoc.2,10. fo foll&uch
Apoc.3,11. UL etvige & hren - Kron n_temanb nehmen/ ApOC.3,I .17
def feynd Eurs grofmiuthige HeldensZhaten su unfterblis
chen Rubhm / alberett dem SMarmor der Eivmgtelt emgegras
ben/ daf felbige nimmermehr vetlefchen follen/ esfoll Suct/
alg folcher Hohen Fhwftiichen gerechien Seelen/ numimets
phalusi6 yefye pergefen foerdet. ‘Plal.arz/ 16,
Du aber Glorivicdigitet LEOPOLDE, foitft io/ als der
Gefalbte des HE i/ fwohlrech der ander Auguftus, Du

fanft Dich nunmit Recht fchreiben: LeoroLDUS femper

Augul’tus,eiumcl)ter und algeitDevmebrer des Neihs/
ma

et Do Deine altictliche Waffen/ viel hevaliche Seftuns

ert umd importante Plase / die dee Seind/ e Tirtkifehe

[uthund / viel lange abre in feinen hednijden Klawen

qehabt/ infutser Seicdabher ihm fieghafft fuicderabgenom:
men/undau Deinem Reich gebradyt haben. Sabre immer

fort/ Dicy Invidtiffimum Ceefarem dem Linfibectoindlich-

ften Kevfer guichretben/ det gtlmml%c_?arde_r foll Dit Dt

nen Hoben Kenfertichen Titul/ denDir Dein FEUS gege-

bert hat / durchausnicht nehmen/ auch nicht mebe tranten/

fvi¢ ¢t bigheroqethanbat. S ift nun evfehrecet vonDeinert
aevechtenIBaffen/ die duvch alle feine Reiche erfchollen / thr
$Heey sndNMuth-ift weg/ GBOtthat fie feigegemacht/ und
wiob. 23,4 Det Allmachtige hat fic exfehrectet/ ob.23/16. Dubaft
6 \igo einer s *quadigen BOtt imSimimel -/ Dualler?
-theureft “(af Doch nut auch boliend fein reined

G ot
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ot in Deinem eil, Nei RE=
DRt ihine $eil, Reiche ungefrantet (auffen / und

me felbet bewyin 111¢ N enferii e
31/ 06dic Gichuuee mﬁmgt nem hobenKenferiichen Hee

Yanaels TN Und wauen Liener/treucy
ausﬂngehfa)er Lehrey und ‘Prediget/  ungehindert wiedt -
bmge Fn bureh Dein fiebes ut}éertanb/ und offne dic bigs ~
vird %mm" bangelfcen techen gnadigit foicoer /o -
Dol qh I;ober Kenfechicher. Stub efoig bletben / und -
v bm’}’” beer bor civiger Gnade grimen. |
n L bﬂ!f Dein liebess l—-lnge't:lanb/ bisg auftvasfl‘ﬁemgcsl
G| EBANE Uund gt foieder, Yeh! (afs thim doch nun Rusbe/
ﬂd)wwmg"wu" POLDE, dentr fchonen Reiche, fo fwird
@553 i felpe_n verlobrnen Keafften bald fvieder erhobleits
e gnadigi / Allergnavigter Kenfer / Deinennt lichen

ggg-“m ihe liebes voriges frenesExercitium pura religionis

Dein

Daf g

ey

6/21 tn.%b
Ohet Kenferlicher S
fvetden, DOente nue/ & Un
0a5Wort T

dicfe K riegs-Scharte bald ausgetveset/ und
tubldadurdy auf efvig befeftiget
ubertomdlichitet LEoPoLDEy

_ emes gnadigen GOttes fery/ der Dich
e Deine Wafen,  Chiie. Gine L et

demngh
O¢ batdﬁtr
Und ey

Mt
s
a0 / it fuyie for]
Qehe G hpe ut
a[sbff"g;'ﬂmsum

fiegete libe
~

hat/ und Di
eiten belffen
% }d)m @wg
- hlite G30¢
lrfen
Cajl

Oenfiet

rer. .
rifthe Seniesy o
tdiedq

urd) Seine
L{og
/ ohn
nmm
! foenn die
qebabt hatte
e83u G3efallen

Sriade Lnuberfvindlich

nadigft foider Dheirie jehige ein:
¢ deen Hriffe Du fo-machtigen
cemehr hatteft echalten fonmen,
len gnadigen Sieg die hodyz
1/ fote fourden fie ihren Ma-

dethan / umd ihren Muffi-geehret

Lium

phivet/ und tms arme gefor

reude gebranchet ho*-
eniee/ Solymann, Yn. 16~

mabligen Destfchen -

ind gefangen -




Marth. 8 e/ janichtin eine Saue fabren /
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304 ¢t nach {olchen Sicge mit cinem herrlichen Triumphin
Sonftantinopel ¢in, D30t thm bHer fourden dic eroberict
ihonen Stircke gefiihret/ drauf folgten die gefangeneht:
ften/ denen et allen die Nafen hatte lagen abfchuerden/ Die
~ fourdenalfo micblutenden Sefichtern und gropen Schmiees
sers durch die Stadt fire ifn hergefihret / mit Stricen/ Kef:
-~ ters / Sefeln und Banden gebunden/ und heenad) bis auf
den Tod geprigelt und gefchlagen, o hilt ¢ Solymann
nadh erfangten Sieg twider die Cheiften. W erth fvaren ¢5
bie Tiicfen/ fvenn man ihree Tnranncy nachgehen / und
aleiches mit gleichen vergelten folte/ daf aud allen inOfen
G3efangenen fo foave mitgefpielet/ dieYTafen abgefchnitten/
und fic affo sumTeiumph ducc) die Stadt Wien/ foie die
acmen Ghriﬁen samahis dutch Conftantinopcd fvaten ge:
fithret toorden/ maafen fic denn denen Lnfrigen fvahren:
der Belagerung fibel gnug mitgefabren / fie gefchunden und
%cfplﬁet habert,  Lnd foie halten ihve Gefangene hictauen
ey uns fo fyees und toerth/ da doch Fene ungetreue Nation/

alsfie/ ift unterder Sonnei,
Du BrofFueft Michacl/ FEfu/ unfee o

Dt abet/ _ _
fectichiter Hepland/ Dir fen sum BDefhiup beutan biefern

Michaclis: und Engels:Tage Lob / Preif umd Dant ge:
fagt/ daf Dunicht alleinden heutigen Sieqim Himmel/ n
Ecclefia triumphante, qug eigener Gdttlicher Krafft cebalz
¢ent/wnd daduech die Ghefvalt des alten Drachen / des Teus
fel8 / fo mitigitet und gebunden hHaft / dap cr obne Deine

Conniveny und Sulafung uns ingecingften nicht mebr fchac
Matth. 8/ 30. oder eme

¢ % 1o Rauk machen fan/ Exod. 8, 18. fondern Div ey audh heut
2ob / Preifs und Dank aefagt /un Jtabmen der jamtlichen
foerthen ’ it/ M Du unsjimafthin fo machtighd)

“eft sefabtlichen Sieg auf€roen/ in Ec-
clelid
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clefia militante, fyipey bie bochmiitigenTeinde deinesWorts/
Die Tiiven uns gnaovigit haft exhalten helffen? IBir ruffen
Sreuden-vol Div 3y eroiaen Ehren an diefen Freuden-Ta-
v it Sieg ift unfet! %per b@le% oig
R g 1t unfer! Mian finget mit Sreuden 01
3 liden bﬁt%enﬂber@gerea)tgn/f ). 126/ 16, Vittoria! Pfal-l 2‘16.
Unfere Feinde find gefchiagen 1md vevtrichen /
E)i‘“,_“‘f) vom Winde vevtrieben foird / PF.68/ 3+ Phl, 63, 3.
- Viltorial Sye find gefallen unfere Seinde / und
e Die / denn Du firbreft unfer Recht umd
Sadhe WS/ Dufibeft aufdem St ein rechter Nichter/
ou feby telt die Heven 7 und bringe(i die Gottlofen tim/ thren
labnien OCrtligeft Du immer und efviglich; die Schiverdte
(Saber) Des §emndes haben ein Ende/ thre Stadte halt Du
t'".?geffbl‘ﬂ/ hr Gedachtnis It umtommen 7 famt ibnen;/ |
Pl.g/ 16, ViGoria! Victoria! der Schlfiiel it verlobren/ ral g, 16,
o -@d)lﬁﬁel suc-Ottomannifchen Poorte / das It fetn gut
i%men:, venn der Daupt-Schlitfel 0:8 Haufes veelobren
'Q,/ It grofie Befahrda; v ftehen Thor und Angel offen,
all "Bdie Chuiftlichen Saupter nureines taren/ und fich
fbegﬁﬁ"glﬂd) fiar die Protteteqten vis unita fortior, ?e-tmﬁ/ fie
iy Wendurc Hulfe des Srof-§hrften Michael/ alles iy
a0 * *Jande/ dern bie Seit ihres Salls ift verhanden / Dag
q"ﬁ‘ Ottomannifcye Reichift bejtirest/ atler Hers ift feige/
‘%e N Q‘?"ftantincu:ml It voller Furd)t und Schrecten fie
m" Rbtiften/ drivm haben fie auch albercit den Grof/Sul-
Y ?,/ e ungfitiichen Jicgirung halben/ber dem Muffii
i aChomet befttig angeflaget / und dirrffee fvohl mit
' L Jeidenen Fiedel fommen / hingegen dex ex-
gmannus » T0CH DieferIRahm jederzert an Tir-
Otde Negbafftaetvefen/ auffeimem T hron achoben
W Aber Qvid ad nos? Y+ fragt darp- it
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vuffendennoch ¢ Vidoria! Victoria! DerOfenift nun foies

dev unfer/ daranunfere Seimde fich fo lange aeivarmet habew!

£af3 fic nun fricven dafir/ undappeln die frembden Kmver/
denenes bishero fvider uns gefeblet / (ap fie verfchmact cen
vial.1,46- itt ihren Banden/ P 18/ 46. -
Unsaber/ allergutigfter ICfu/ Du Brof:-Fhvft Mz

chaél/ exhalte gnadigit diefen Ofen / daf it und unfeve
Nachtommen ungefrantt uns dabeyy warmen/ undja nim:
mermeht fein herdnifch Seuer hinein fomme/ fondern glinde

vou nun an wmdemfelben andag Seuer Deines Worts / daf

¢6 helle toicder davinnen brenne /- und aud dic umbiegende

finttcre Ocrter mit exleuchte ! Seqne die Shriftliche Waf:

fer e Kenfeel. Miajeftat / und aller Hoben Athireen fers

net / und hadere mit unjeen Hadever /  flreite twider unjere
Deftreiter / evgreiffe felber den Schyifd und Waffen / und
Lucrnyz Madhe Dich auf/ unsd tleineHeerde/Luc.12/ 32, 3u belffen/
sude den Spieh/ undfehite uns fwicder unfere Verfolaer/

plal- 35 *Dlak 35/ 1.2, und echalte / ach ! echalte wns nur Dein
A Qort/ bie theuer Benlage s dap foiriBo 0 rein und lauter i
unfeen lieben Sadhfen-Lande haben/denn dasfeibe iftunfced
Heezens / Sreud und Teoft / vund wie find janad) dettem

serem. 19, Jtabmen genennet HE 12 ebaoth Syerem. 15/16, Wiv ruf
16 fen sum Defehluh mit Luthero Himmel an; ,

gl\bak uns/ HiEvt/ bey Deinem YDort/
und fteur des Pabft und Turken Vord/

dte IFum Chriftum Deinen Sobyn/
Gursen wollen von Seinemn Thromn,

“aadt/ 42 I8 Chrift/
~Aerren bift:
~ @hriftenbeit/
i
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BIUCETch wieder eroberte Stadt Ofen.

GOtt Aeil’ter Geift/ Du Trdfter wertly/
gib Deiry’ %oll:‘ einerley Sinn auf Lrd/
ffleb bep uns in der lemten Yotly

Gieit uns ing Teben aus dem Tod,

br Anfdbig / £352r1/ 3u nidhte mady/
?Gﬁ fie tl‘eﬂ'eg die bofe Sady/ »

Unod fiirs fic in die Brub'n binein/
Oie fie machen den Chriften Dein,

S0 werden (1o etfennen doch/
Oafi Du/ unjer S5 GOt/ lebeft nod
und blfft ?en:{altig Deiner Schaar/

N Ve fich auf Did Lerlafien gar,
o S CELEHDy yng Stieden gnadiglicy/ HE GOt/
?3:'“&"“ Seiten ; €8 ift doch ja Fein ander nidht/der
alle?:?es Fonte fereiten / denn Dy unfer HEr GO
feigi%g'e‘mb%gurfﬁrﬂen und aller Obrig:
, nd au |
hen; cingert big Regiment / daf wir/ unter

OV IS UND frilles Qeben fithren mogen/
» “[I"’@Jl’ﬁfeltgfat ind Erbarkeit/ Amen,

ViGoria | Vi&oria!
%‘N’ .
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	Des Durchlauchtigsten Fürsten ... Johann Georgen des Dritten/ Herzogen zu Sachsen ... und Churfürsten ... Ruhmwürdigste Gottseeligkeit über die durch Hülf und Beystand ... Ihr Röm. Keyserlichen Majestät Leopoldi I. und Dero hohen Reichs-Alliirten glücklich eroberte ... Haupt-Stadt Ofen/ in einem allgemeinen Lob- und Danck-Fest durch das ganze Churfürstenthum ... erwiesen/ und in öffentlicher Ampt-Predigt zu Franckenberg ... gewiesen
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